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Oktoberfest
im Ettlinger Industriegebiet
OktoberfestOktoberfestOktoberfestOktoberfestOktoberfestOktoberfest

7.10. von 18-23 Uhr

Bayrische Woche
7.-16.10. in der Ettlinger Innenstadt
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Öffentliche Sitzung
des Verwaltungs-
ausschusses
Die nächste öffentliche Sitzung des
Verwaltungsausschusses ist am

Dienstag, 20.09.2016, 17:30 Uhr,
im Bürgersaal des Rathauses Ettlin-
gen.
Hierzu wird die Bevölkerung herzlich
eingeladen.

Tagesordnung:
1. Kreisumlage

- Genehmigung einer überplanmä-
ßigen Aufwendung

- Vorberatung
2. Gewerbesteuerumlage

- Genehmigung einer überplanmä-
ßigen Aufwendung

- Vorberatung
3. Jahresabschluss 2015 der Stadt-

bau Ettlingen GmbH
- Beschlussfassung zu der Gesell-

schafterversammlung der Stadt-
bau Ettlingen GmbH

- Vorberatung
4. Sonstige Bekanntgaben

- ohne Vorlage
5. Anfragen der Gemeinderäte

- ohne Vorlage
Die Tagesordnung und die dazuge-
hörigen Vorlagen für diese Sitzung
finden Sie im Internet unter
www.ettlingen.de.

gez.
Johannes Arnold
Oberbürgermeister

Fahrbahndeckener-
neuerung im Bereich
Runder Plom
Die Arbeiten zur Fahrbahndeckenerneu-
erung auf der B3 im Bereich Runder
Plom kommen so gut voran, dass vor-
aussichtlich bereits am Donnerstag, 15.
September die Rampe von der L607 zur
B3 in Fahrtrichtung Karlsruhe wieder für
den Verkehr frei gegeben werden kann.
Dadurch entfallen die Umleitungen im
Bereich Kiesdreieck mit den Baustel-
lenampeln. Der Radweg Bruchhausen
- Ettlingen kann dann ebenfalls wieder
durchgängig genutzt werden.

Bis Ende September verbleiben zu-
nächst noch die bestehenden Sperrun-
gen der mittleren Fahrstreifen auf der
Durchgangsfahrbahn der B3.

Bis zum Abschluss der Arbeiten gegen
Mitte Oktober werden dann noch ein-
zelne Tagesbaustellen eingerichtet. In
diesem Zusammenhang sind aber keine
gravierenden Behinderungen des Ver-
kehrs mehr zu erwarten.

Bestes Kickerwetter für 3. Kinderfußballtage

Lobende Dankesworte sprach OB Johannes Arnold zur Eröffnung der 3. Kinderfußball-
tage, die vom 7. bis 9. September stattfanden, dieses Mal auf dem Gelände des TSV
Spessart. 120 Jungs und Mädels im Alter von 5 bis 12 Jahren, viele von ihnen schon in
Vereinen engagiert, wollten sich besonderen Schliff verpassen lassen.

Zum dritten Mal seit Beginn der Initiative
hieß es am Mittwochmorgen vergangener
Woche „ran an die Bälle“, rund 90 Jungs
und Mädels der E- und D-Jugendmann-
schaften fast aller Ettlinger Fußballvereine
waren in Spessart aufgelaufen, um am
dritten „Aufguss“ der Kinderfußballtage
teilzunehmen, zu lernen und zu üben, vor
allem aber um zu spielen. „Hoffentlich
ohne Verletzung“ merkte einer der Nach-
wuchsspieler ganz abgeklärt an. „Ich
wünsche mir, dass fair gespielt wird“,
auch dieser Satz zeugt von einer gewis-
sen Erfahrung der künftigen Lewandows-
kis oder Özils, die illustren Namen waren
zumindest auf den Trikots zu lesen. Ziel
aller Angemeldeten war aber vor allem
eines: „Fußballspielen!!“ Am Freitag dann
waren die Jüngeren im F-Jugend- und
Bambini-Alter dran.
Oberbürgermeister Johannes Arnold,
selbst Fußballfan, hatte viel Dank aus-
zusprechen bei seinen Eröffnungswor-
ten zu den Fußballkindertagen: den
teilnehmenden Kindern natürlich, aber
auch den Eltern, denen der OB für ihr
Vertrauen dankte. Lob gabs für die Ver-
einsverantwortlichen und alle Trainer
und Betreuer, die Organisatoren des
Kultur- und Sportamts von Prof. Robert
Determann, allen voran Mitarbeiterin Na-
dine Schwald. Dem TSV Spessart als
Gastgeber galt ebenso der Dank des
OB wie allen Sponsoren, die die Kinder-
fußballtage tragen: IT Bechtle GmbH,
Stadtwerke Ettlingen, EFA Tankstellen-
betriebe und Ettli Kaffee GmbH, „ich
freue mich, dass alle wieder dabei sind“,
so Arnold. Auch Verbandssportlehrer
Rainer Scharinger freute sich über lo-
bende Worte des OB, sorgte er doch
im Vorfeld für den letzten Schliff bei
den Trainern. Last but not least hob der
Rathauschef den Gemeinderat hervor,

der hinsichtlich der Fußballnachwuchs-
förderung am gleichen Strang ziehe. Für
die teilnehmenden Vereine gabs oben-
drein von den Stadtwerken gesponserte
Trainingsbälle, zehn pro Verein, die Sil-
via Kappler-Aumann stellvertretend für
Stadtwerke-Geschäftsführer Eberhard
Oehler überreichte.
Ziel dieser konzertierten Trainingsein-
heiten für die Jugend soll auch eine
Art Talentschau sein, um in möglichst
nicht allzu ferner Zukunft eine Ettlinger
Jugendauswahl gründen zu können, An-
sätze sind durch die Spielgemeinschaf-
ten schon gegeben. Die Spielerinnen
und Spieler bleiben dabei nach den Vor-
stellungen von OB Arnold ihren Verei-
nen erhalten, spielen und trainieren aber
ein bis zweimal im Monat zusammen.
Die Kinderfußballtage bereiten dafür das
Terrain vor, sprich: sie bringen die Ver-
eine zusammen. „Das Verständnis zwi-
schen den Verantwortlichen wächst“,
bestätigte denn auch TSV Vorstand
Eberhard Weber und Werner Heck vom
TSV Schöllbronn verwies auf die pure
Notwendigkeit von Zusammenschlüssen
allein schon weil weniger Spielerinnen
und Spieler zur Verfügung stehen.
Das Rahmenprogramm für die Kinder, die
beim TSV auch verpflegt wurden, sah
wieder einen Ausflug zum Fußballgolf
nach Kandel vor, zudem gab‘s am Frei-
tag ein Abschlussfest mit Autogramm-
stunde, Fotoaktion, Riesenfußball und
Urkundenübergabe an alle Teilnehmer.
Bis dahin wurde nach Kräften gedrib-
belt, angetäuscht, geflankt und immer
wieder gerannt. Für mehr Taktgefühl
beim Fußballspielen sorgte dieses Mal
übrigens als Sonder-Coach Marco Lo-
pez vom TriTeam der SSV Ettlingen. Mit
speziellen Übungen trainierten die Fuß-
ballkids bei ihm Sprungkraft, Koordinati-
on und Kondition.
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Bildungsforum für Erziehende, Pädagogen und Interessierte
rund ums Thema Sprache:

„Ich spreche deine Sprache nicht,
aber ich verstehe Dich“
Samstag, 8. Oktober, 9 bis 14 Uhr, Eichendorff-Gymnasium

Am Samstag, 8. Oktober, veranstaltet
das Amt für Bildung, Jugend, Familie
und Senioren wieder ein Bildungsforum,
dieses Mal geht es darum, wie unter
dem Aspekt Zuwanderung und Integ-
ration der Dialog trotz unterschiedlicher
Sprachen und Kulturen gelingen kann.
Angesprochen fühlen können sich Er-
zieherinnen und Erzieher, Lehrkräfte aus
den Bereichen Hort und Grundschule,
aber auch allgemein die interessierte
Bürgerschaft, die Teilnahme ist kosten-
frei, Veranstaltungsort ist das Eichen-
dorff-Gymnasium, Goethestraße 2 in
Ettlingen.
„Traditionell greifen die Bildungsforen,
die seit 2008 gewöhnlich in zweijäh-
rigem Rhythmus stattfinden, aktuelle
Themen auf“, merkte Oberbürgermeis-
ter Johannes Arnold an, der gemeinsam
mit der Bildungsamtsleitung, Amtsleiter
Henrik Bubel und seiner Stellvertreterin
Silvia Rottenecker, das Programm vor-
stellte. Dieses Mal steht die Sprache im
Mittelpunkt, brisant vor dem Hintergrund
tiefgreifender gesellschaftlicher Heraus-
forderungen durch Migration und Integ-
ration, Kernkompetenz und Stolperstein
gleichermaßen. Wer sie beherrscht, dem
stehen die Türen offen, ohne Sprach-
beherrschung wird einem kein Gehör
geschenkt.
Wie kann die Gesellschaft dem entge-
genwirken, müssen sich Betreuungs-
und Lehrkräfte neu orientieren? Die drei
angebotenen Workshops geben Erzie-
henden wie Lehrkräften Instrumente in
die Hand zum Umgang mit „sprachlo-
sen“ Kindern und Jugendlichen. „Jeder
Pädagoge verfügt über entsprechende
Ressourcen, die mittels der Workshops
reaktiviert und ans Licht geholt werden
sollen“, umriss Silvia Rottenecker die In-
tensionen des Bildungsforums.
Obgleich es dabei nicht nur um Trau-
mata geht, stehen Flüchtlingskinder
besonders im Fokus, stellen sie doch
eine besondere Herausforderung im pä-
dagogischen Alltag dar. Das Impulsrefe-

rat zum Thema „Du hörst nur mit dem
Herzen gut“ – dialogische interkulturelle
Kommunikation mit geflüchteten Fami-
lien“, hält um 9.30 Uhr Sabine Kriech-
hammer-Yagmur, Referentin für Eltern-
und Familienbildung im Paritätischen
Bildungswerk BV und ausgewiesene
Expertin in Sachen gesellschaftliche
Vielfalt. Dabei geht es um Kommunika-
tionsformen im Umgang mit deutschen
Familien und Flüchtlingsfamilien, Unter-
schiede und Anforderungen auf Basis
bestimmter Kommunikationsmodelle.
Ab 11.30 Uhr beginnen nach einer halb-
stündigen Pause die drei Workshops. In
Workshop I wird Sabine Kriechhammer-
Yagmur Grundlagen der Traumapädago-
gik vorstellen, die dazu beitragen kön-
nen, geflohenen Kindern einen sicheren
Ort zu bieten.
In Workshop II wird der ZRM-Trainer
Bernd Siemann in Kurzform das Kur-
sprogramm des Selbstmanagements
nach dem Zürcher Ressourcen Modell
präsentieren, das auf der Selbstwahr-
nehmung und der die Wahrnehmung
Dritter durch somatische Marker nach
Damasio basiert. Konkrete Beispiele und
berufsspezifische Problemstellungen
stehen dabei im Mittelpunkt, beispiels-
weise die Integration von Flüchtlingskin-
dern im Erziehungsalltag.
Körperbotschaften stehen im Fokus des
dritten Workshops mit Heidrun Esser.
Die studierte Sprechwissenschaftlerin
mit Schwerpunkt Nonverbale Kommuni-
kation und Konflikt wird die Teilnehmer
lehren, auf nichtsprachlicher Ebene zu
agieren und elementare Körpersignale
zu verstehen. Zudem bekommen die
Teilnehmer vermittelt, wie sie durch kör-
persprachliches Zuhören Sicherheit und
Vertrauen ausstrahlen können.
Zum Abschluss des Bildungsforums gibt
es gegen 13.30 Uhr eine Gesprächsrun-
de, die Moderation übernimmt Bildungs-
amtsmitarbeiterin Birgit Hasselbach.
Ende der Veranstaltung voraussichtlich
gegen 14 Uhr. In den Pausen wird der
Coffee-Shop des Eichendorff-Gymnasi-
ums für die Bewirtung sorgen.
Das Bildungsamt bittet um verbindliche
Anmeldung zu den Workshops bis zum
30. September unter 07243 101-861,
per FAX unter 07242 101-263, oder bil-
dungsforum@ettlingen.de. Zum Besuch
des Impulsvortrags muss man sich nicht
anmelden.
Informationen finden Sie auch unter
www.ettlingen.de, „Bildung“, das Bil-
dungsforum anklicken.

Öffentliche Sitzung
des Ausschusses für
Umwelt und Technik

Die nächste öffentliche Sitzung des
Ausschusses für Umwelt und Technik
ist am Mittwoch, 21.09.2016,
17:30 Uhr, im Bürgersaal
des Rathauses Ettlingen.

Hierzu wird die Bevölkerung herzlich
eingeladen.

Tagesordnung

1. Fortschreibung des Flächennut-
zungsplanes 2030 (FNP 2030) -
Schwerpunkt Wohnen - des
Nachbarschaftsverbands Karlsru-
he (NVK)
- Behandlung des Vorentwurfs im

Rahmen der frühzeitigen Beteili-
gung

- Vorberatung

2. Einführung eines kommunalen
Ökokontos für die Stadt Ettlingen
und Sanierungserfordernis der Tro-
ckenmauer-Biotope am Robberg
- Vorberatung

3. Bebauungsplan „Kanal-, Friedrich-,
Leopoldstraße, Grabengasse“
- Abwägung der während der

Offenlage und Behördenbeteili-
gung eingegangenen Stellung-
nahmen und Satzungsbeschluss

- Vorberatung

4. Vorhabenbezogener Bebauungs-
plan „Seniorenwohnanlage Fére-
Champenoise-Straße/Landstraße“
- Grundsatzbeschluss
- Vorberatung

5. Vorbereitende Untersuchungen
für die Gebiete AVG-Gelände
„Im Ferning“ und ELBA-Gelände
„Bahnhof-/Dieselstraße“
- Vorberatung

6. Sonstige Bekanntgaben
- ohne Vorlage

7. Anfragen der Gemeinderäte
- ohne Vorlage

Die Tagesordnung und die dazuge-
hörigen Vorlagen für diese Sitzung
finden Sie im Internet unter
www.ettlingen.de.

gez.
Johannes Arnold
Oberbürgermeister
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Letztmals
„Weitblick“
vom Bismarckturm
Wer seinen Blick nochmal über Ettlingen
bis hin zu den Vogesen und den Pfälzer
Bergen schweifen lassen möchte, begibt
sich am besten auf den Bismarckturm.
Am Sonntag, 18. September, besteht
letztmals in diesem Jahr von 11 bis 17
Uhr die Möglichkeit. Bei Regenwetter
bleibt der Turm geschlossen, Betreten
auf eigene Gefahr. „Schlüsselgewalt“
haben in diesem Jahr die Robbergfreun-
de.

Nach umfangreichen Sanierungsar-
beiten ist der Bismarckturm seit 1999
der Markstein innerhalb des rund 2,5
Kilometer langen Panoramaweges, der
Einblicke in die kulturhistorischen Se-
henswürdigkeiten Ettlingens und weite
Ausblicke in die Rheinebene bis zu den
Pfälzer Bergen erlaubt.

Aktion Mobilitätsbox
wird verlängert
Aufgrund der regen Nachfrage in den
Sommerferien wird die Mobilitätsbox
mit wertvollen Freifahrtgutscheinen auch
noch weiterhin angeboten, damit auch
heimkehrende Urlauber das Angebot
des städtischen Klimaschutzmanage-
ments nutzen können.

Für 10 Euro können Sie an einem Tag
den öffentlichen Nahverkehr in Ettlingen
und Umgebung (mit bis zu 5 Personen,
3-Waben-Bereich des KVV) nutzen, für 2
Stunden ein Pedelec (Fahrrad mit Elekt-
rounterstützung) testen und gar 3 Monate
unverbindlich bei stadtmobil Carsharing
probefahren. Zusätzlich enthält die Mo-
bilitätsbox einen Fahrrad-Sattelschutz
mit dem städtischen Klimaschutz-Logo,
wertvolle Informationen über Radaus-
flugsmöglichkeiten in und um Ettlingen
sowie weitere Informationen zum nach-
haltigen Verkehrsverhalten.

Die Abgabe der Mobilitätsbox erfolgt
ausschließlich an Bürgerinnen und Bür-
ger aus Ettlingen mit einem Exemplar
je Haushalt gegen Vorkasse von 10
Euro unter Vorlage des Personalauswei-
ses. Alles solange der begrenzte Vorrat
reicht. Die Bestellung der Box erfolgt
über Stadtinformation, Bürgerbüro so-
wie alle Ortsverwaltungen.
Ihre Mobilitätsbox können Sie nach
erfolgter Benachrichtigung am Ort der
Bestellaufgabe abholen. Weitere Infor-
mationen erhalten Sie bei Klimaschutz-
manager Dieter Prosik unter der Tel.
101-165 bzw. klimaschutz@ettlingen.de.

Eksa-Abschluss mit „Wunschkonzert“

„Geschüttelt, nicht gerührt“

Was Reibung, Gravitation mit Stromschnellen in der Luft und zu Wasser zu tun haben,
das erfuhren die Ministudenten bei der letzten Vorlesung der EKSA, die ein „Wunsch-
konzert“ war.

Mit einem „Wunschkonzert“ endete die
diesjährige Ettlinger Kinder-Sommer-
Akademie (kurz EKSA genannt). Denn
die Kinder konnten Professor Dieter
Fehler ihre Themen vorschlagen, die
für ihn innerhalb von zwei Woche um-
setzbar sind, erklärte Professor Fehler.
Deshalb zierten auch Wasserflaschen
und Luftballons, Kerzen und Flussbilder
die Aula des Eichendorff-Gymnasiums.
Ich hätte gerne das „Donnerwetter“ ge-
nommen, aber das ist so komplex, das
konnte ich in der kurzen Zeit nicht vor-
bereiten. Doch er versprach, im nächs-
ten Jahr wird er darüber auf jeden Fall
eine Vorlesung halten.
Doch auch die Strömungslehre zog 21
Kinder zur EKSA, die heuer leider nicht
so gut besucht war. 219 Ministudenten
besuchten die elf Veranstaltungen, de-
ren Themen von der Schokolade über
den Rettungshund bis hin zum Radio
reichten.
Den Dozenten, die mit viel Herzblut und
Engagement, ihre jeweiligen Vorlesun-
gen kindgerecht vorbereiten, sprach
Bildungsamtsleiter Henrik Bubel ge-
meinsam mit seiner Mitarbeiterin Anja
Englisch seinen besonderen Dank aus.
„Nicht die Zahlen stehen für uns im
Vordergrund“, hob Bubel heraus. Auch
Professor Gerold Niemetz, Mitbegrün-
der der EKSA, verhehlte nicht, dass es
deutlich nachlasse. Warum dies so sei,
könne er nicht erklären, doch dass man
etwas unternehmen sollte, darüber wa-
ren sich alle Beteiligten einig.
So wolle man künftig ein Augenmerk
darauf richten, dass es keine Über-
schneidungen bei den städtischen Ver-
anstaltungen gebe, dass man die an-

deren Ferienangebote integriere, wie
beispielsweise die Spechtferien, die
im Eichendorff-Gymnasium stattfinden.
Nicht übersehen dürfe man, dass der
August ein außergewöhnlich guter Som-
mermonat gewesen sei und die Kinder
mit Angeboten förmlich überschüttet
werden, merkte Professor Fehler an.
Er wusste zu berichten, dass auch in
Bruchsal die Zahlen bei der dortigen
Kinderakademie rückläufig seien. Noch
mehr möchte man die Lehrer als Mul-
tiplikatoren einbinden und auch die El-
tern beziehungsweise die Großeltern
zum gemeinsamen Besuch der EKSA
einladen, u.a. ein Anregung des EKSA-
Dozenten Réne Asché. „Die bereits
geäußerten Ideen werden wir auf dem
Dankeschönabend diskutieren, der auch
immer dem Austausch unter den Dozen-
ten dient“, so Bubel.
Die Kinder, die zu Fehlers Vorlesung
„Geschüttelt, nicht gerührt“, frei nach
James Bond gekommen waren, hatten
auf jeden Fall nicht nur Spaß. Sie haben
auch spielerisch ne Menge gelernt. Dass
Reibung beim Fließen, egal bei welchem
Fluid, enorm wichtig ist, dass der Fluss
das ganze Jahr hinweg sein Bett macht,
warum Watte ganz ohne Feuer trotzdem
brennen kann, warum Unterdruck Steine
in den Flüssen nach oben steigen lässt
und ein Findling immer ein Zeuge der
Gletscherzeit ist, all das können die Mi-
nistudenten nun erklären.
Die fleißigsten Studenten erhielten aus
der Hand von Monika Link, Bildungsamt,
als Belohnung einen Büchergutschein:
Kevin und Steven Tomschitz hatten alle
Vorlesungen besucht, Maximilian Steege
kam neunmal zur EKSA.
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Die Stadt Ettlingen sucht
dringend neue
Tagesmütter/-väter !
(Stadtgebiet Ettlingen und Stadtteile)

Sie haben Freude am Umgang mit Kindern, suchen eine neue berufliche
Perspektive und können sich vorstellen, selbständig in ihrem Zuhause tätig zu
sein?

Dann lassen Sie sich qualifizieren!

Neu:
Die Stadt Ettlingen übernimmt ab sofort die Kosten der Qualifizierung für Ettlinger
Tageseltern. Außerdem fördert die Stadt selbständig tätige Tageseltern mit
Zuschüssen zu Investitionskosten sowie einer monatlichen Platzpauschale.

Start des nächsten Qualifizierungskurses ist der 4.Oktober 2016.
Er wird vom Tageselternverein Ettlingen durchgeführt und findet jeweils an drei
Vormittagen mit Kinderbetreuung statt.

Wir freuen uns auf Sie!

Kontakt:

TEV Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsruhe e.V. ,
Epernayer Str. 34, 76275 Ettlingen, 07243/ 94545-0
www.tev-ettlingen.de

Abfallgebühren:
Keine gesonderte
Zahlungsaufforderung
oder
Gebührenbescheid
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkrei-
ses Karlsruhe macht darauf aufmerksam,
dass die zweite Rate der Hausmüllge-
bühren am Freitag, 30. September, fällig
wird. Bereits im Frühjahr haben alle Ge-
bührenzahler einen Bescheid erhalten, mit
dem die beiden Vorauszahlungsbeträge
für die im Jahr 2016 fälligen Abfallgebüh-
ren berechnet wurden. Für die nun fällige
zweite Rate wird keine extra Zahlungsauf-
forderung oder ein weiterer Gebührenbe-
scheid verschickt. Wer den Termin ver-
passt und nicht rechtzeitig bezahlt, muss
mit Mahngebühren und Säumniszuschlä-
gen rechnen. Wer dem Landkreis für die
Abfallgebühren bereits ein SEPA-Mandat
erteilt hat, muss nichts weiter veranlas-
sen, denn der Betrag wird in diesem Fall
automatisch vom Bankkonto abgebucht.
Unter der kostenlosen Servicenummer
0800/2982020 beantwortet das Team des
Abfallwirtschaftsbetriebes gerne alle Fra-
gen rund um den Gebührenbescheid.

Plätze frei bei
Waldbegehung
Alle zwei Jahre führen die Förster der
städtischen Forstabteilung und des
Forstamtes Karlsruhe den Gemeinderat
durch den Wald. Für die Waldbegehung
am Freitag, 23. September sind noch
Plätze frei. Treffpunkt ist um 14 Uhr
an der Festhalle Schluttenbach in der
Richtstraße beim Sportplatz.
Von dort geht es zu Fuß auf einen
Rundweg mit verschiedenen Stationen,
an denen neben der Durchforstung ei-
nes 60-jährigen Buchenmischbestandes
auch die bevorstehende Forsteinrich-
tung 2017 sowie die Nutzung von Bu-
chenaltbäumen erläutert wird.
Aber auch der neue Forstschlepper wird
vorgeführt und auf das Arbeitsverfahren
eines Vollernters in einem 40-jährigen
Fichtenbestand eingegangen.
Wer mehr über den Ettlinger Wald und
die Arbeit des Forstes erfahren möchte,
meldet sich bei der Forstabteilung unter
07243 7268 001.

Festes Schuhwerk und passende Klei-
dung sind wichtig, da abseits der befes-
tigten Waldwege gegangen wird.

Tag der offenen Tür
im Begegnungsladen
„K26“
Der Begegnungsladen „K26“ im Herzen
unserer Stadt feiert in diesem Monat
sein einjähriges Bestehen: ein buntes
und multikulturelles Jahr, gestaltet durch
das Engagement vieler Ehrenamtlicher.
Deshalb möchte man gemeinsam mit
den Kooperationspartnern zu einem Tag
der offenen Tür“ am 1. Oktober von 11 -
14 Uhr in die Kronenstraße 26 einladen.
Unsere Gäste erwartet eine Kunstaus-
stellung des „offenen ateliers“; multikul-
turelle Tänze und Musik; Info-Tische der
K26-Kooperationspartner; das Spielmo-
bil „Specht“; eine Selbsterfahrung in der
Psychose-Box, selbstredend eine inter-
nationale Kulinarik, ein gemeinschaftli-
ches Strick-Projekt und vieles mehr!

Tag der

offenen Tür im

BegegnungsLaden

Sa 01.10.16
11–14 Uhr

Für unsere Gäste gibt es:

• Begegnung bei Kaffee, Kuchen und
Internationalen Spezialitäten

• eine Kunstausstellung des „offenen
ateliers“ mit seinen ersten Werken

• multikulturelle Tänze und Musik
• Info-Tische der K26-Kooperationspartner
• das Spielmobil „Specht“
• eine Selbsterfahrung in der Psychose-Box
• ein gemeinschaftliches Strick-Projekt
• und vieles mehr!

Ettlinger Frauen- und
Familientreff e.V.

Bürgerbüro
geschlossen
Wegen einer Fortbildung bleibt das
Bürgerbüro am Mittwoch, 5. Oktober,
geschlossen.
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Saisoneröffnung der
Schubertiade mit
Schuberts Zyklus
„Die schöne Müllerin“

Mit einem Highlight startet die „schuber-
tiade.de – Forum für Liedkunst“ am 8.
Oktober um 20 Uhr im Asamsaal des
Schlosses in die neue Saison. Der künst-
lerische Leiter der Schubertiade, Pianist
Thomas Seyboldt, dessen neueste CD
gerade mit dem Preis der deutschen
Schallplattenkritik ausgezeichnet wurde,
begleitet den Tenor Tilman Lichdi, der
erstmals bei der Schubertiade gastiert.
Lichdi wird seit seinem Amerikadebüt mit
Bachs „Johannespassion“ und dem Chi-
cago Symphony Orchestra weltweit als
phänomenaler Oratorientenor gefeiert.
Nach Ettlingen kommt er von einer Euro-
patournee direkt aus Lissabon. Mit Franz
Schuberts meisterhaftem Liedzyklus „Die
schöne Müllerin“ von 1823 bringen die
beiden Künstler ein herausragendes Gip-
felwerk des Liedrepertoires auf die Bühne.
Konzertkarten kosten 38 Euro (ermäßigt
18 Euro), Mitglieder des Freundeskrei-
ses zahlen 25 Euro. Die Karten gibt es
bei der Stadtinformation (07243/101-
380) und der Buchhandlung Abraxas in
Ettlingen, beim Musikhaus Schlaile in
Karlsruhe, unter www.schubertiade.de
sowie Restkarten an der Abendkasse.

Trauercafé
„Kornblume“
Hier können Trauernde ohne vorhe-
rige Anmeldung andere Menschen
in ähnlichen Situationen treffen, und
auch Informationen und Hilfsangebo-
te erhalten. Eine Gruppe von aus-
gebildeten ehrenamtlichen Hospiz-
helferinnen und -helfern hat dieses
Angebot erarbeitet und beteiligt sich
aktiv bei dessen Gestaltung. Die Teil-
nahme ist kostenlos. Das Trauercafé
„Kornblume“ ist am 21. September,
jeweils am 3. Mittwoch im Monat,
von 17 – 19 Uhr in der„Scheune“
des Diakonischen Werkes, Pforz-
heimer Str. 31 (Innenhof), geöffnet.
Faltblatt bzw. Termine gibt es beim
Hospizdienst Ettlingen, Pforzheimer
Str. 33b, Tel. 07243/ 94542-40
hospizdienst@diakonie-ggmbh.de

Seltsames Verhalten
Ein Mann, ein Mikro und vielleicht noch ein
Barhocker – mehr braucht Klaus-Jürgen „Knacki“
Deuser nicht für sein neues Programm aus
Anekdoten, Wortwitz und kurioser Situations-
komik. Das Fazit: sau komisch. Stand-Up im
amerikanischen Stil, reduziert und direkt.
Schloss/Epernaysaal, VVK 14/15,50 EUR,
AK 16,50/18 EUR

Karten: Stadtinfo Ettlingen, Tel. 07243 101-333, ettlingen.de, reservix.de
VVK-Preise zzgl. Reservix-Gebühr.

Knacki Deuser

Sa 22.10.16, 20.30 Uhr

Cara Irish Folk

Sa 12.11.16, 20.30 Uhr

Yet We Sing
Die deutsche Irish Folk-Band Cara zählt zu
den gefragtesten und modernsten Bands des
Genres. Ihr aktuelles Line-Up bringt deutsche
und schottische Musiker zusammen und ver-
bindet ihre heimischen Musiktraditionen mit
denen Irlands zu einem aufregenden und
einzigartigen Bandsound.
Schloss/Epernaysaal, VVK 14/15,50 EUR,
AK 16,50/18 EUR

2. Ettlinger Poetry Slam

Sa 26.11.16, 20 Uhr

Poetischer Rock ‚n‘ Roll
Selbst geschriebene Texte und ein Zeitlimit
von 6 Minuten ohne Requisiten oder Verklei-
dungen formen das unterhaltsamste Literatur-
format der Gegenwart. Am Ende bestimmt
nur das Publikum darüber, wer die Bühne als
Sieger verlässt.
Stadthalle, VVK/AK 9 EUR, Veranstalter:
Kultur- und Sportamt der Stadt Ettlingen in
Kooperation mit dem KOHI Kulturraum e.V.
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Festwochenende in Gatschina
220 Jahre Stadtgründung/250 Jahre Schloss Gatschina/25 Jahre Russisch-Deutsche Gesellschaft

Eine Triple-Feier konnten am vergangenen Wochenende die Bewohner Gatschinas mit ihren Freunden aus Ettlingen feiern. Denn nicht
nur die Stadtgründung Gatschinas jährte sich zum 220. Mal. Auf 250 Jahre kann das prachtvolle Schloss, die ehemalige Sommerresi-
denz der Zaren, blicken und auf ein Vierteljahrhundert die Russisch-Deutsche Gesellschaft. Bei der Festparade Jelena Ljubuschkina,
Leiterin der Bezirksverwaltung Gatschina, OB Arnold, Witalij Filonenko, Vorsitzender des Gemeinderates sowie der Vorsitzende der
Deutsch-Russischen Gesellschaft Gerhard Laier (v.l.). Der komplette Vorstand der Deutsch-Russischen Gesellschaft und der Aktions-
gemeinschaft „Die Polizei hilft“ waren gen Osten gereist. (zweites Bild)

Albgaubad bis 18. /
Buchtzig bis 15. September geöffnet

Wer sich angesichts der spätsommerlichen Temperaturen noch abkühlen möch-
te, kein Problem, denn bis zum 18. September kann man sich in die Fluten des
Albgau-Freibades stürzen. Wie in den zurückliegenden Jahren sind die Türen des
Freibades in der ersten Woche zu Schulbeginn immer geöffnet. Bis Donnerstag, 15.
September lädt der Buchtzig zum Baden ein, jedoch mit verkürzten Öffnungszeiten.
Siehe Rubrik Bäder

„Wie wichtig gerade in diesen schwie-
rigen Zeiten die Freundschaft zwischen
unseren Städten ist“, hob Oberbürger-
meister Johannes Arnold bei seiner
eineinhalbtägigen Kurzvisite auf dem
Empfang zu den Feierlichkeiten des
25-Jährigen der Russisch-Deutschen
Gesellschaft heraus.

Bei dem Treffen mit den Vertretern der
Administration der Gatschinaer Be-
zirskverwaltung bat der Ettlinger Rat-
hauschef die Bevölkerung um Verzei-
hung für jenes Leid, das die Deutschen
im Zweiten Weltkrieg den Menschen
angetan haben. Im Zuge der Feierlich-
keiten erhielt Gatschina die selten ver-

gebene Auszeichnung „Stadt des mi-
litärischen Ruhmes“, ein Ehrentitel für
die Einwohner, die im Zweiten Weltkrieg
besonderen Mut bewiesen hatten.
Da im kommenden Jahr das 25-Jäh-
rige der Städtepartnerschaft Ettlingen-
Gatschina gefeiert werden kann, „nutz-
ten wir die Gelegenheiten, um bereits
Vorbereitungen dafür zu treffen. Denn
die Feier soll in der ehemaligen Som-
merresidenz der Zaren stattfinden“, ließ
Arnold wissen.
Prall war das Festprogramm zum Stadt-
und Schloss-Geburtstag, das mit einem
Festzug eröffnet wurde. Eine Thea-
teraufführung gab es ebenso wie ein
feierliches Konzert. In ein besonderes
Licht tauchte zum Abschluss der Feier-
lichkeiten ein Feuerwerk die historischen
Gebäude.

Kino in Ettlingen
Donnerstag, 15. September
17.30 + 20 Uhr SMS für Dich
Freitag, 16. September
15 + 17.30 + 20 Uhr SMS für Dich
Samstag, 17. September
15 + 17.30 + 20 Uhr SMS für Dich
Sonntag, 18. September
15 + 17.30 + 20 Uhr SMS für Dich
Montag, 19. September
17.30 Uhr SMS für Dich
20 Uhr Schweinskopf al Dente
Dienstag (Kinotag), 20. September
15 + 17.30 + 20 Uhr SMS für Dich
Mittwoch, 21. September
17.30 + 20 Uhr SMS für Dich
Telefon 07243/33 06 33
www.kulisse-ettlingen.de
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Gratis-Kompost am
Samstag, 24. September
Hochwertiger Kompost steht am Sams-
tag von 10 – 15 Uhr im Gewann „Eiswie-
sen“ zur kostenlosen Mitnahme bereit.
Kostenlos und solange der Vorrat reicht
wird auf dem Grüngutsammelplatz und
Wertstoffhof Ettlingen, Lindenweg 75
(verlängerter Lindenweg, beim Minid-
rom), Qualitätskompost abgegeben.
Ettlinger Privatpersonen können sich so
viel Kompost mitnehmen, wie für den
heimischen Garten benötigt wird. Be-
hältnisse müssen selbst mitgebracht
werden, Schaufeln werden in begrenzter
Anzahl zur Verfügung gestellt.
Für Ihre Fragen steht Ihnen das dortige
Fachpersonal unter 07243 38 68 3 gern
zur Verfügung.

Jugendschutz-
Zertifizierungskurs
Das Amt für Bildung, Jugend, Familie
und Senioren bietet im Spätjahr wieder
einen Jugendschutz-Zertifizierungskurs
„Wegschauen ist keine Lösung“ in Zu-
sammenarbeit mit dem AGJ-Suchthilfe-
verband Freiburg, Außenstelle Ettlingen,
und dem Suchtbeauftragten des Land-
kreises Karlsruhe an. Der genaue Termin
wird noch rechtzeitig bekannt gegeben.
In dem vierstündigen Kurs wird alles
Wissenswerte rund um den Jugend-
schutz vermittelt. Die Kursteilnahme ist
kostenlos und seit dem Jahr 2014 Vor-
aussetzung für den Erhalt der Jugend-
fördermittel im Rahmen der städtischen
Vereinsförderrichtlinien. Dieser Kurs
richtet sich an alle Vereine, die bisher
noch keinen Kurs besucht oder bei de-
nen sich personelle Änderungen im Be-
reich der Jugendarbeit ergeben haben.
Die Re-Zertifizierung bzw. die Verlänge-
rung der Gültigkeit der bereits ausge-
stellten Zertifikate wird vom Landkreis
Karlsruhe vorgenommen unter der Vor-
aussetzung, dass die Vereine die Kriteri-
en der Zertifizierungsrichtlinien weiterhin
erfüllen.
Die neuen Zertifikate werden erst am
Ende des Jahres ausgestellt, in dem die
Zertifizierung ausgelaufen ist. Bei Fragen
wenden Sie sich an das Amt für Bildung,
Jugend, Familie und Senioren, Heike
Orlovius unter 07243/101-302 (Mo./Mi.)
oder Monika Link unter 07243/101-290,
oder E-Mail bjfs@ettlingen.de.

Kaffeehäusle wird mobil

Seit über 15 Jahren besteht der Ver-
ein Kaffeehäusle Ettlingen, in dieser Zeit
hat er sich über Ettlingen hinaus einen
Namen gemacht. Ziel des „Kaffeehäus-
le“ ist es, die Inklusion zu fördern und
die Barrieren in den Herzen und Köpfen
zu beseitigen. Menschen mit und ohne

Behinderungen arbeiten erfolgreich zu-
sammen und sind in der Stadt bei vielen
Ereignissen und Events präsent. Über-
dies ist das Kaffeehäusle Mitglied beim
Netzwerk Ettlingen, das die Teilhabe von
Menschen mit Handicap in der Gesell-
schaft fördert, erinnert sei an das große
Frühlingsfest zum Aktionstag Inklusion.
Mit dem neuen „Kaffeehäusle-Mobil“
wird das Kaffeehäusle nun noch beweg-
licher. Am 17. und 24. September von
9 bis 14 Uhr wird es erstmals auf dem
Wochenmarkt (Bereich der BBBank) zu
finden sein.

Jugendbegleiter an Anne-Frank-Realschule
gesucht!
Im Rahmen der Ganztagesbetreuung werden ehrenamtliche Betreuerinnen/Betreu-
er an der Anne-Frank-Realschule dringendst gesucht. Pädagogisch-fachliche Vor-
kenntnisse sind erwünscht, aber nicht Bedingung. Eine finanzielle Aufwandsent-
schädigung wird auf Stundenbasis geleistet. Interessiert? Weitere Auskünfte erhalten
Sie direkt von der Schule: 07243 / 101-355 Sekretariat oder Schulleitung -592 -494
Fax: 101-314, email: afrs@ettlingen.de

Kinderkunstschule: Die Kritzel-Kids

Für Eltern und Kinder von 2 – 3 Jahren
Mittwoch, 28. September,
11 – 12.30 Uhr
Kinder entdecken die Welt. Dazu gehört
auch das frühe Gestalten. Nicht immer
können wir Erwachsenen allerdings ver-
stehen, was das Kind kritzelt, zeichnet und
malt. Die Kinderkunstschule macht heute
die Türen auf für die ganz Kleinen zusam-
men mit einem erwachsenen Begleiter.
Die Kinder haben die Möglichkeit, spie-
lerisch ins Kritzeln, Malen und Hantieren
zu kommen, während Sie als Erwach-
sener beobachten und begleiten. Sie

erfahren Interessantes über die Entwick-
lung des kindlichen Gestaltens und wie
wir Kinder in ihren „künstlerischen“ Ent-
wicklungsschritten unterstützen können.
Gerne können Sie auch schon Kritzelei-
en Ihrer Kinder mitbringen.
1 Termin, 6 € (1 Kind mit Begleitperson),
Anmeldung 07243/101471.

Restplätze in den Jahreswerkstätten
Wegen der starken Nachfrage hat die
Kinderkunstschule nun noch einen wei-
teren Kurs für 5- bis 6-jährige Kinder
freitags eingerichtet. Dort sind noch ei-
nige Restplätze frei. Die fünf Kurster-
mine finden zwischen 7. Oktober und
9. Dezember statt (Kurs 1: 14.30 - 16 Uhr
oder Kurs 2: 16.30 - 18 Uhr, 30 €).

Weitere freie Einzelplätze in der:
Kunst- und Kreativwerkstatt für 8- bis
9-Jährige (donnerstags, 16.30 - 18 Uhr,
6 Termine von 29.9. - 15.12., 36 €)
Kunstwerkstatt ab 9 Jahre
(donnerstags, 16.30 - 18 Uhr,
5 Termine von 6.10. - 8.12., 30 €)
Für alle Kurse bitte anmelden unter
07243/101471.

Personalausweise und Reisepässe
Beim Beantragen muss die Geburts- oder Heiratsurkunde je nach Familienstand im Original oder als Kopie vorgelegt werden.
Bei ausländischen Urkunden sollten die Formerfordernisse vorab beim Bürgerbüro oder den Ortsverwaltungen erfragt wer-
den. Personalausweise, beantragt vom 25. August bis 2. September, können unter Vorlage des alten Dokuments persönlich
abgeholt werden, sobald der PIN-Brief eingegangen ist. Reisepässe, beantragt vom 29. bis 30. August, können unter Vorlage
der alten Dokumente vom Antragsteller oder von einem Dritten mit Vollmacht im Bürgerbüro abgeholt werden. Öffnungs-
zeiten montags und mittwochs 7 - 16 Uhr, dienstags 8 - 16 Uhr, donnerstags 8 - 18 Uhr, freitags 8 - 12 Uhr. Tel. 101-222.
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Oktoberfest im
Industriegebiet
Ettlingen
O‘ zapft‘ is‘ heißt es am Freitag, 7.
Oktober im gesamten Industriegebiet
von Ettlingen. An acht Stationen bie-
ten Mitveranstalter ab 18 Uhr ein breit-
gefächertes Programm – für jeden ist
da ‘was dabei. Wer’s deftig und rustikal
mag findet bei ‚Ungeheuer Automobile‘
Weißwürste mit frischen Brezeln, dazu
ein frisch gezapftes Weißbier. Auch im
Gartencenter Iben gibt‘s zum Bier Weiß-
würste, Brezeln und Fleischkäse, dazu
zünftige Bayrische Musik.
Im Bikelager verwöhnt Metzgerei Sack
kulinarisch mit Weißwürsten und Bay-
rischen Burgern. Richtig deftig wird es
im Piston. Im Festzelt kann man zwi-
schen Haxen mit Kraut, Weißwürsten
und Fleischkäsebrötchen wählen, dazu
eine Maß Bier, aber auch Cocktails und
Mischgetränke werden angeboten. Der
Musikverein Ettlingenweier sorgt für
beste Unterhaltung und ein DJ für Ab-
wechslung. Am Süßigkeiten-Stand Fet-
scher finden Naschkatzen das Richtige,
Kaffeespezialitäten bietet beispielsweise
das Miele-Center. An allen acht Statio-
nen können interessierte Besucher sich
auch über die neue Damen- und Herren-
mode informieren.
Im Autohaus Stoppanski gibt es Ge-
schenkideen und Ute’s Schmuckstüb-
chen präsentiert sich bei Iben. Für ei-
nen späteren stimmungsvollen Ausklang
sorgt Marco Augusto mit italienischen
Liedern bei Nussbaum Medien. Das
komplette Programm mit allen Aktivitä-
ten und Teilnehmern – auch für die Bay-
rische Woche vom 8. bis 16.10. – liegt
bei den Einzelhändlern, der Stadtinfor-
mation und im Rathaus aus.

Open-air-kino ein voller Erfolg

Vom wunderschönen, spätsommerlichen
Wetter beflügelt, fand die erste Open-
Air-Kino-Saison im Schlosshof statt. Das
Kino Kulisse präsentierte in Zusammen-
arbeit mit dem Kultur- und Sportamt ein
breites Spektrum an Filmen von „Er ist
wieder da“ bis „Fack ju Göthe 2“, von
„James Bond: Spectre“ bis „Birnenku-
chen mit Lavendel“. Für den richtigen
kulinarischen Rahmen eines gelungenen
Kinoabends wurden Cocktails, Kinos-
nacks, Gegrilltes bis hin zu Flammku-
chen und Quiche Lorraine angeboten.
Als „Warms ups“ sorgten kleine Musik-
programme von Bands wie Agua Nova,

Music Emotion und Sing´n String Affair
für die richtige Stimmung.
Das Museum bot als „Warm up“ Führun-
gen „Kunst mit Licht und Schatten“ und
gab mit verlängerten Öffnungszeiten die
Möglichkeit, die Städtische Galerie, die
barocken Salons und die Ausstellung
zur Schlossgeschichte zu erkunden.
Insgesamt kamen rund 4.226 Besuche-
rinnen und Besucher. Filme wie „New
York Street Dance“ oder „Fuck you Gö-
the“ sprachen viele jugendliche Besu-
cher an. Der begleitende Tanzworkshop
mit Dominik Sass kam besonders gut
beim jungen Publikum an. Gerade dies
war auch ein Ziel des Gemeinderates
gewesen.
Und dass die Besucher überhaupt sit-
zen konnten, dafür sorgte das Kloster
Frauenalb, das die Stühle den Ettlinger
Kollegen gerne auslieh.

Karten an der Abendkasse
Konzertbeginn 20:30 // Einlass 19:30
Pforzheimer str. 25 // KELLER DER MUSIKSCHULE

Freitag, 16.09.16

Jazz-Club Ettlingen
www.birDland59.de

David Helbock Trio
Piano Trio

Eintritt 12 € (erm. 7 €)

Vorschau: Freitag, 23.
09.16

Session mit Thema:
New Orleans

Vorverkauf
Buchhandlung Abraxas

07243 – 31511
Stadtinformation

07243 -101-380
------------------------------------------------------------------------

Eigeninszenierung

„Dinner für Spinner“
Komödie von Francis Veber

Regie: Luigi Biolzi
es spielen: Sven Herrmann,

Bernd Hagemann, Markus May, Felix Kühn,
Ekhart Kalytta und Silvia Szillat

Sa, 01. Okt., 20 Uhr - Premiere
Sa, 08./15./22./29. Okt., 20Uhr
So, 09./16./23./30. Okt., 19 Uhr

www.kleinebuehneettlingen.de
Schleinkoferstraße / Ecke Goethestraße

Die 9 Musi-
ker der La-
tin-Band eint die Liebe zum Jazz

Eintritt 10 Euro (Vorverkauf 8 Euro)
Freie Platzwahl · Vorverkauf: Stadtinfo +
Buchhandlung „Abraxas“ oder per Mail:
karten@hospizfoerderverein.de

Samstag, 17. Sept. 2016
19.30 Uhr in der „Scheune“
Ettlingen, Pforzheimer Str. 31

TEXTE & LIEDER
ZWISCHEN
TIEFGANG UND
HOCHGEFÜHL

Philosophisches, politisches,
altersbezogenes - rytmisch
akzentuiert und wortgewaltig

„AllerHandLieder“

Reiner Markus
Wimmer

Förderverein Hospiz - Landkreis und Stadt Karlsruhe e.V.
76275 Ettlingen, Pforzheimer Str. 33c

07243 9454-270 · www.hospizfoerderverein.de

 · Vorverkauf: Stadtinfo + 

akzentuiert und wortgewaltig 

 · Vorverkauf: Stadtinfo + 

Mit60 auf
lautleisen Sohlen
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Mittwoch, 21.09., und Donnerstag,
22.09. und wir haben noch freie Plätze:
mittwochs 09-10:15 für Babys, die ca.
von September bis Dezember 2015 ge-
boren sind,

mittwochs 10:30-11:45 für Babys, die
ca. von Dezember 2015 bis März 2016
geboren sind,

donnerstags 09-10:15 für Babys, die ca.
von März bis Mai 2016 geboren sind
und
donnerstags 10:30-11:45 für Babys, die
ca. von Mai bis August 2016 geboren
sind.

Der Kurs ist eine abwechslungsreiche
Kombination aus Elternbildung, Erfah-
rungsaustausch mit anderen Eltern und
professionell angeleiteter Krabbelgrup-
pe mit entwicklungsgemäßen Spielan-
geboten in einer kleinen Gruppe. Die
zertifizierte Kursleiterin bietet den frisch
gebackenen Eltern Informationen rund
um die frühkindliche Entwicklung und
individuelle Beratung. Ein Kurs besteht
aus 10 Terminen (außer in den Schulfe-
rien) und kostet 85 € für effeff-Mitglieder
bzw. ansonsten 95 €. Weitere Informa-
tionen und ein Anmeldeformular unter
www.effeff-ettlingen.de unter Program-
mangebot ElBa zu finden. S

Zwergencafe
Im nächsten Zwergencafe am Dienstag,
den 20.9., ist wieder eine Expertin zu
Gast:
Carina Mai, selbst Heilpraktikerin, infor-
miert über Kindernaturheilkunde. Das
Zwergencafe ist für alle Mütter und
Väter mit ihren Kindern im ersten Le-
bensjahr und geht von 10-11.30 Uhr.
Eine Anmeldung ist nicht nötig, einfach
vorbeikommen!
„Näh mit uns“ beginnt am Montag, 19.9.
beginnt im effeff der neue Näh-Kurs!
Die Gruppe richtet sich an Frauen, die
schon nähen können, aber gerne in
der Gruppe arbeiten wollen oder zu-
hause kein eigenes Nähzimmer haben.
Zudem kann man sich so gegenseitig
unterstützen und Tipps geben. Einmal
im Monat soll der Treff statt finden, je-
der bringt seine Nähmaschine und sein
Material mit. An jedem Treffen können
6 Plätze vergeben werden, ein Unkos-
tenbeitrag von 2 € (Mitglieder) bzw. 4 €
wird erhoben.Weitere Informationen auf
der Homepage oder ab 18 Uhr unter
Tel. 07243/3420293.

Tageselternverein Ettlin-
gen und südlicher Land-
kreis Karlsruhe e.V.
TagesElternVerein Ettlingen und
südlicher Landkreis Karlsruhe e.V.,
Epernayer Straße 34, 76275 Ettlingen
Tel.: 07243 / 945450
Mail: info@tev-ettlingen.de,
www.tev-ettlingen.de

Aktuell im „Bürgertreff
im Fürstenberg“
Der Bürgertreff im Fürstenberg ist ein
generationen- und kulturübergreifender
Ort der Begegnung, Kommunikation und
Vernetzung im Ahornweg 89 in Ettlin-
gen-West.

Am Mittwoch, 5. Oktober, startet der
nächste Yogakurs für Frauen im Bürger-
treff im Fürstenberg. Informationen und
Anmeldung: telefonisch unter 07243/
101 509 oder per Email an
christina.leicht@ettlingen.de.

Impressum
Herausgeber: Große Kreisstadt Ettlin-
gen, Druck und Verlag: NUSSBAUM
MEDiEn Weil der Stadt GmbH &
Co. KG, Merklinger Str. 20, 71263
Weil der Stadt, Tel. 07033 525-0,
Telefax-Nr. 07033 2048,
www.nussbaummedien.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil,
alle sonstigen Verlautbarungen und
Mitteilungen (ohne Anzeigen):
Oberbürgermeister Johannes Arnold,
Marktplatz 2, 76275 Ettlingen.
DerTextteil (ohneAnzeigen)erscheint
freitags ab 12 Uhr online unter
www.ettlingen.de.
Redaktion: Eveline Walter, Stefanie
Heck. Tel. 07243 101-413 und 101-407,
Telefax 07243 101-199407 und 101-
199413.
E-Mail: amtsblatt@ettlingen.de
Verantwortlich für die
Meinungsäußerungen auf der Seite
„Gemeinderat/Ortschaftsrat“ sind
die jeweiligen Fraktionen und Gruppen
des Gemeinderates/Ortschaftsrates
Verantwortlich für „Was sonst noch
interessiert“ und den Anzeigenteil:
Brigitte Nussbaum, Merklinger Str. 20,
71263 Weil der Stadt.
Büro für Anzeigenannahme:
76275 Ettlingen, Hertzstr. 30, Tel. 07243
5053-0, Telefax 07243 505310. E-Mail:
anzeigen.76275@nussbaummedien.de
Einzelversand nur gegen Bezahlung
der vierteljährlich zu entrichtenden
Abonnementgebühr.
Vertrieb (Abonnement und Zustellung):
WDS Pressevertrieb GmbH, Josef-Bey-
erle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt,
Tel. 07033 6924-0.
E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de
Internet: www.wdspressevertrieb.de

Spätsommer-Entde-
ckertouren im Albtal
Für Genießer, Entdecker und besondere
Momente bietet das Albtal eine Vielzahl
an Möglichkeiten: Ob Stadtbahnwande-
rungen oder Ausritte hoch zu Ross, ob
Ziegentrekking oder Alpaka-Touren, ob
Mountainbiken oder E-Biken – hier fin-
det jeder seine bevorzugte Entdeckerart.
Wer das alles schon probiert hat, kann
jetzt das Albtal mit dem Segway erkun-
den. Die Kaffeekul.Tour bietet faszinie-
rende Einblicke in die Welt des Kaffees.
Bei der Genusskul.Tour gibt es zum
Blick über den Waldbronner Kurpark
kulinarische Köstlichkeiten und eine ver-
führerische Auswahl feinster Pralinen.
Für beide Touren gibt es im September
und Oktober noch freie Plätze.

Ziegentrekking (Foto: Albtal Plus)

Freie Plätze gibt es auch noch für die
eine oder andere Ziegentrekking-Tour.
Hier bestimmen die Ziegen das Tempo
und sorgen für einen Ausgleich im stres-
sigen Alltag. Wer es doch lieber klassisch
mag und gerne in der Gruppe unterwegs
ist, dem bietet der Schwarzwaldverein re-
gelmäßig geführte Touren von der Nach-
mittagsrunde bis hin zur Feierabendtour
in und um die Region an.
Viele Tipps und weitere Anregungen fin-
det man unter www.albtal-tourismus.de
– im regionalen Veranstaltungskalender
oder unter Albtal.Entdecken.

Familie

effeff – Ettlinger Frauen-
und Familientreff e.V.
Middelkerker Straße 2, 07243/12369,
www.effeff-ettlingen.de, email: info@
effeff-ettlingen.de.

Telefonisch erreichen Sie uns Di und Do
10-12 Uhr. Bitte nutzen Sie außerhalb
dieser Zeiten den Anrufbeantworter oder
schreiben Sie eine E-Mail. Weitere Infor-
mationen finden Sie auf unserer Home-
page. Die Anmeldung der Kurse erfolgt
über das effeff Büro.
Elba-Kurse
Die nächsten ElBa-Kurse für Eltern und
Babys im ersten Lebensjahr starten am
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Stillcafé in Ettlingen
jeden dritten Freitag des Monats; 10
bis 11.30 Uhr, Arbeitsgemeinschaft
freier Stillgruppen, Erbprinz-Apotheke,
Mühlenstraße 27, 07243 121 33. Am
16. September Bonding. Ein Angebot
für Schwangere (gern mit Partner) sowie
junge Eltern mit Babys und Kleinkin-
dern, keine Anmeldung notwendig.

Arbeitskreis demenz-
freundliches Ettlingen
c/o VHS Ettlingen, Pforzheimer Str. 14a,
76275 Ettlingen, Tel. 0176/38393964,
Mail: info@akdemenz.de. Infos auch un-
ter www.ak-demenz.de

Sprechzeiten jeden 2., 3. und 4. Mitt-
woch im Monat von 14 bis 16 Uhr,
Volkshochschule, Pforzheimer Straße 14
A (VHS Treff) oder nach Vereinbarung
Einsatz von DemenzhelferInnen im Eh-
renamt in Familie und Single-Haushalten
Offener Gesprächskreis
Jeden 1. Mittwoch im Monat von 15 bis
16:30 Uhr, Stephanus-Stift am Stadtgar-
ten - Weißes Wohnzimmer, Am Stadt-
bahnhof 2-4.
Leseecke in der Stadtbibliothek zum
Thema Demenz
(spezielle Literatur und Medien)

Senioren
Beratung der Stadt für
ältere Menschen
Rathaus Albarkaden
Amt für Bildung, Jugend, Familie und
Senioren, Schillerstr. 7-9
Petra Klug, Tel.: 07243 101-146
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do 9 – 12 Uhr
Do 13.30 – 17 Uhr
Mi und Fr ganztags geschlossen

Termine nach Vereinbarung
E-Mail: petra.klug@ettlingen.de
www.ettlingen.de

"Bewegte Apotheke"
Termine
Fr. 16.9., 10 bis 11 Uhr, Treffpunkt bei
der Schloss Apotheke, Marktstraße 8
Di., 20.9., 10 bis 11 Uhr, Treffpunkt bei
der Vita Apotheke, Zehntwiesenstraße 70
Für Rückfragen steht Ihnen das Amt für
Bildung, Jugend, Familie und Senioren
unter der Tel: 07243/ 101-292 oder die
jeweilige Apotheke zur Verfügung.

Begegnungszentrum am
Klösterle - Seniorenbüro
Anlaufstelle für freiwilliges Engagement
Klostergasse 1, 76275 Ettlingen
Tel. 07243 101524 (Rezeption),
101538 (Büro), Fax 718079

E-Mail: seniorenbuero@bz-ettlingen.de
Homepage: www.bz-ettlingen.de
Beratung und Information:
Montag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr,
Cafeteria: Mo. bis Fr. 14 bis 18 Uhr
Sprechstunden des Seniorenbeirates:
Dienstag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr.
Über das Zentrum sind zu erreichen:
Oase-Dienst "Senioren helfen Senioren"
Ehrenamtliche Hilfe für kleinere Arbeiten
von Senioren: Tel. 07243 101524.
Taschengeldbörse – ein Projekt zur För-
derung des Generationen-Miteinander
Ettlinger Jugendliche helfen für ein Ta-
schengeld Senioren und Familien bei
gelegentlichen Arbeiten,
Tel. 07243 101524.
Telefonkette – ein gesundheitsfördern-
der Impuls für den Tag, Kontakt über
Tel. 101-524 (oder 101-538).
Haustier-Notdienst
Anfragen oder Beratung: montags 10
bis 12 Uhr bei Birgitte Sparkuhle, Tele-
fon 07243 77903 (privat/AB), oder deren
Vertretung: Maud van den Kerkhoff, Tel.
0152 05653297 (privat/AB).
Veranstaltungstermine
Freitag, 16. Sept.
9:30 Uhr: Sturzprävention; 9:30 Uhr:
Hobby-Radler „Große Tour“ - Treff: Bou-
leplatz Wasen; 10:45 Uhr: Yoga auf dem
Stuhl; 15 Uhr: Stammtisch der Senioren-
beiräte; 15 Uhr: Vortrag von Boris Pieritz
„Unterwegs auf Mother Road“
Montag, 19. Sept.
13 Uhr: Tischtennis „Wirbelwind“ –
Kaserne; 14 Uhr: Mundorgelspieler;
14 Uhr: Handarbeitstreff; 14:30 Uhr:
Bridge; 17 Uhr: Line Dance Gruppe;
19 Uhr: Theaterproben „La Facette“
Dienstag, 20. Sept.
9:30 Uhr: Senioren-Wandergruppe –
Treff: Bahnhof Ettlingen Stadt; 9:30 Uhr:
Englisch für Fortgeschrittene; 9:30 Uhr:
Gedächtnis-training 2; 10 Uhr: Hobby-
Radler „Rennrad“ - Treff: Haltestelle Hor-
bachpark; 10 Uhr: Schach „Die Denker“;
11 Uhr: Literatur- kreis; 14 Uhr: Boule-
Gruppe 1 (Wasen) und 2 (Neuwiesenre-
ben); 15:45 Uhr: Franzö- sisch 50plus;
17 Uhr: Orchesterproben „Intermezzo“
Mittwoch, 21. Sept.
9:30 und 10:45 Uhr: Gymnastik 1 und
2 (DRK-Haus); 10 Uhr: Englisch Anyway
und Refresher; 14 Uhr: Rommée-Spie-
ler; 14:30 Uhr: Doppelkopf; 15 Uhr: Flö-
ten-Ensemble; 15 Uhr: Spitzner Senio-
rentreff; 18 Uhr: Theaterproben „Graue
Zellen“; Donnerstag, 22. Sept.
10 Uhr: Französisch für Anfänger; 10:45
Uhr: Yoga auf dem Stuhl; 13 Uhr: Tisch-
tennis „Wirbelwind“ - Kaserne; 14 Uhr:
Rommée Joker; 14 Uhr: Boule Gruppe 3
– Wasen; 14:30 Uhr: Singgemeinschaft
50plus; 15 Uhr: Canasta; 19 Uhr: Seni-
oren-Tanzkreis
Computer-Workshops
Montag, 19.9., 10 Uhr
Sicherheit für Windows (7, 8, 8.1, 10)
Dienstag, 20.9., 10 Uhr
Internet und E-Mail

Mittwoch, 21.9., 10 Uhr „Eigene Fotos
und PC“ für Einsteiger Teil I und II
Donnerstag, 22.9., 10 Uhr Smartphone
mit Google Android für Einsteiger. Bitte
eigene Geräte mitbringen.
Die Workshops finden im Computer-
raum des Begegnungszentrums statt.
Eigene Notebooks/Laptops (außer bei
PC-Grund-wissen) und USB-Sticks zum
Speichern eigener Daten können mitge-
bracht werden. Weitere Infos an der Re-
zeption, Anmeldung erforderlich. Infos
auch unter www.bz-ettlingen.de.
Veranstaltungshinweise
Hobby-Radler „Kleine Runde“
Die Hobby-Radler „Kleine Runde“ tref-
fen sich am Freitag, 23. September um
10 Uhr im Wasenpark, Ausgang Bula-
cher Straße.
Mythos Route 66
Am Freitag, 16. September, Bildvortrag
des Journalisten Boris Pieritz über die
Route 66 in den USA. Beginn 15 Uhr im
Saal des Begegnungszentrums, Kloster-
gasse 1. Der Eintritt ist frei - um Spen-
den wird gebeten.
Literaturkreis
Der Literaturkreis trifft sich am Diens-
tag, 20. September, um 11 Uhr im
Begegnungszentrum. Das Buch „Die
Judenbuche“ von Anette von Droste-
Hülshoff wird besprochen. Gäste sind
willkommen.
Fahrten mit der „Karte-ab-65“
Wie geht es weiter mit den Fahrten
der Gruppe „Karte-ab-65“? Um das zu
klären, lädt der Seniorenbeirat alle, die
mitgefahren sind, zu einem Treffen im
Begegnungszentrum ein. Am Montag,
26. Sept., um 10 Uhr soll in einer Ge-
sprächsrunde nach Möglichkeiten ge-
sucht werden, auch in Zukunft Ausflüge
in die nähere Umgebung zu organisieren
und durchzuführen. Je zahlreicher die
Teilnahme desto wahrscheinlicher ist es,
dass es auch weiterhin Fahrten mit der
„Karteab-65“ geben wird. Daher die Bit-
te um zahlreiches Erscheinen.

Herbstkonzert
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Das Salonorchester Intermezzo des
Begegnungszentrums lädt zu seinem
Herbstkonzert ein. Es hat sich auch die-
ses Mal wieder etwas Besonderes ein-
fallen lassen. Unter dem Motto „rhyth-
misch bis lyrisch“ repräsentiert es eine
bunte Mischung aus bekannten Melodi-
en, deren Gesangsteil die bezaubernde
Sopranistin Raphaela Stürmer mit ihrer
jungen, frischen Stimme bestreiten wird.
Das Konzert findet am Sonntag, 25.
September, um 15 Uhr im Saal des Be-
gegnungszentrums statt. Der Eintritt ist
frei; Spenden sind erwünscht.

"Erben und Vererben"
Der Generationenberater der Volksbank
Ettlingen, Johannes Schwab, wird am
Freitag,30.September,14:30Uhr im Be-
gegnungszentrum über die Gestaltungs-
möglichkeiten der Vermögensübergabe
und unterschiedliche Vollmachtsregelun-
gen informieren. Die Teilnehmer erhalten
ausführliche Unterlagen. Anmeldung ist
unbedingt erforderlich, persönlich oder
unter der Telefon-Nr.07243 101524.

Nachruf
Ein Dank an Gundmar Baur, den Leiter
der Gruppe Karte-ab-65
Der Seniorenbeirat der Stadt Ettlingen
und die Gruppe "Karte-ab-65" trauern
um dessen Leiter Gundmar Baur. Die
älteste aktive Gruppe des Begegnungs-
zentrums in Ettlingen hat in ihrer wech-
selvollen Geschichte über 344 kulturelle
Fahrten vermittelt. Seit 7 Jahren gehörte
Gundmar Baur dem Führungsteam an
und hat ab dieser Zeit über 60 Fahrten
organisiert, durchgeführt und nach der
Teamauflösung im Mai 2015 die alleinige
Leitung der Gruppe übernommen. Als
gebürtiger Schwabe vermittelte er uns
die Schönheit seines Heimatlandes. Er
führte die Gruppe mit solcher Leiden-
schaft, dass selbst die Sommerpause
im BZ ihn nicht hinderte Kurzfahrten
durchzuführen, die Fahrt nach Büchig
am 17. August sollte seine letzte wer-
den. Er verstarb ein paar Tage später.
Der Seniorenbeirat der Stadt Ettlingen
und die Gruppe "Karte-ab65" verlieren
mit ihm einen sehr engagierten und im-
mer freundlichen Aktiven, dem wir für
sein ehrenamtliches Engagement unse-
ren großen Dank aussprechen.
Im Namen des Seniorenbeirats und allen
Mitgliedern der Gruppe Karte-ab-65.
Helmuth Kettenbach und Helmut Seibert

„Gruppe Karte-ab-65“
die Aktivgruppe Karte-ab-65 sucht
ab sofort einen neuen Leiter. Wer Lust
hat, sich in einer mannigfaltigen Grup-
pe zu engagieren um Fahrten zu den
Sehenswürdigkeiten unseres schönen
"Ländles" zu organisieren und durchzu-
führen, ist herzlich willkommen. Weitere
Informationen können sie über unseren
Vorsitzenden Helmuth Kettenbach Tel.
101-538 erfahren.

seniorTreff
Ettlingen-West
Veranstaltungstermine
Montag, 19. September
9 Uhr – Yoga auf dem Stuhl I
10:15 Uhr – Yoga auf dem Stuhl II
Dienstag, 20. September
9 Uhr – Sturzprävention
10:15 Uhr – Sturzprävention 16 Uhr –
Offenes Singen
Mittwoch, 21. September
14 Uhr – Boule „Die Westler“ –
Entenseepark

Donnerstag, 22. September
9 Uhr – Sturzprävention III
10 Uhr – Entensee –Radler – Treff:
Fürstenberg (Gruppe ist belegt) 14 Uhr
– Offener Treff

Die Veranstaltungen finden, wenn nichts
anderes angegeben ist, im Bürgertreff im
Fü rstenberg, statt. Beratung, Anmeldung
und information: Donnerstags von 10 bis
11 Uhr persönlich im seniorTreff Ettlingen-
West, im Fürstenberg, Ahornweg 89.

Jugend

Rohrackerweg 24,
Tel.: 07243-4704, www.kjz-specht.de

SPECIALS:

MAKE YOUR OWN RAP SONG - einma-
liger Tonstudio-Workshop im Specht .
Das kulturelle Angebot für Jugendliche
ab 14 ist oft eher eingeschränkt, wir
möchten euch nun etwas Besonderes
bieten. Viele wissen gar nicht, dass das
Specht ein professionelles Tonstudio
besitzt. „Studio 913“ arbeitet mit euch 3

Tage lang an eurem eigenen Rap-Song
- vom Schreiben, übers Aufnehmen zum
Abmischen. Das ist genau das Richtige
für Rap-Liebhaber, Songwriter und Ju-
gendliche, die mal die ganze professio-
nelle Technik im Tonstudio
kennenlernen möchten. Meldet euch
schnell an, das Gesamtpaket kostet nur
15 €!
FR 7.10., 16 - 19 h + SA 8.10., 11 - 17
h inkl. Mittagessen, SO 9.10., 13 - 18 h
Weitere Infos unter „Aktuelles“ auf
www.kjz-specht.de

HALLOWEEN-PARTY FÜR KIDS UND
TEENS
In diesem Jahr findet nach einigen Jah-
ren auch wieder eine Halloween-Party
für Jugendliche statt. Nachdem die Kin-
der ab 8 Jahre von 16-19 Uhr gefeiert
haben, begrüßen wir Jugendliche ab 12
Jahre zur Party mit gruseliger Geister-
bahn. 19 - 22 Uhr findet die Sause statt,
mit Kostüm
ist der Eintritt frei und Snacks gibt’s zum
kleinen Preis an der Bar. Weitere Infos
unter Aktuelles www.kjz-specht.de

REGELMÄSSIGES PROGRAMM
(SCHULZEIT):
MITTAGSTISCH
Von MO - FR 12 - 14 Uhr gibt es bei
uns ein frisch zubereitetes Mittagessen
für nur 3 €. Beim Kauf einer10er Karte
(30€) ist das 11. Essen gratis. Den aktu-
ellen Speiseplan findet man unter www.
kjz-specht.de
MITTAGSTREFF
MO-DO 14-15.30 Uhr:
Billard, Kicker und Brettspiele
HAUSAUFGABENHILFE*
MO-DO 14-16 Uhr, 3€ pro Termin
TEENTREFF
MO-DI 16-19 Uhr, bis 14 Jahre: Spielen,
Kochen, Chillen und Konsolenspiele
SPECHTMOBIL
MI-DO 15.30-17.30 Uhr mit kostenlosen
Spiel- und Bastelaktionen auf Ettlinger
Spielplätzen, nähere
Infos unter www.kjz-specht.de
JUNGSTREFF
MI 16-18 Uhr, ab 11 Jahren
KIDSTREFF
DO 15.30-17 Uhr, von 7 bis 10 Jahren:
Spiele, Basteln und Outdoor-Aktionen
OFFENES TÖPFERN
DO 19 - 22 Uhr (außer an Feiertagen
und in den Ferien), für jedes Alter, ein-
fach vorbei schauen! 8 € pro
Abend + Material nach Verbrauch
MÄDCHENTREFF
FR 15.30 - 18 Uhr, ab 11 Jahren
SPECHTCAFE
MI 18 - 21 Uhr, FR 18 - 22 Uhr, jeden
2. und 4. SA im Monat 18 - 22 Uhr:
Billard, Kicker, Karaoke, Essen,
Disco und Turniere
*Anmeldung erforderlich unter:
07243-4704
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Multikulturelles
Leben

Was sind eigentlich
Flüchtlinge?
„Flüchtlinge“ sind laut Genfer Flücht-
lingskonvention „Personen, die aus be-
gründeter Furcht vor der Verfolgung ih-
rer Person wegen ihrer Rasse, Religion,
Nationalität oder Zugehörigkeit zu einer
bestimmten sozialen Gruppe Schutz in
einem anderen Land suchen“. In amtli-
chen Statistiken gelten die Bezeichnun-
gen „Flüchtlinge“ und „Asylberechtigte“
nur für Menschen, die schon Schutz-
status besitzen: Asylberechtigte werden
nach dem Asylrecht im Grundgesetz
anerkannt, Flüchtlingen wird Flüchtlings-
schutz nach der Genfer Konvention ge-
währt.
Quelle: Glossar der neuen deutschen Me-
dienmacher – Formulierungshilfen für die
Berichterstattung im Einwanderungsland
(Stand. 1. Oktober 2015)
Integrationskalender auf ettlingen.de
Ob Begegnungscafé, multikulti Kochkur-
se oder das offene Kunst-Atelier - Alle
Termine und Veranstaltungen rund um
die Themen „Integration und Asyl“ fin-
den Sie ab sofort gesammelt im neuen
Integrationskalender der Stadt Ettlingen
online auf www.ettlingen.de/integrati-
onskalender. Klicken Sie sich rein. Sie
haben auch die Möglichkeit Selbstein-
träge zu verfassen, die dann im Kalen-
der angezeigt werden.
ANSPRECHPARTNER
Zentrale Rufnummer der Stadt Ettlin-
gen zu Asyl und Fragen der Flüchtlings-
unterbringung
Telefon: 07243 - 101 8944
Integrationsbeauftragte
der Stadt Ettlingen
Telefon: 07243 101-8371
E-Mail: integration@ettlingen.de
Migrationsberatung der Caritas für zu-
gewanderte EU-Bürger und Ausländer
mit einem auf Dauer angelegten Auf-
enthaltsstatus
Telefon: 07243 515 0
Mail: info@caritas-ettlingen.de

AKTUELLES

Angebote im Begegnungsladen
Beratung für Asylsuchende durch den
Verein „Freunde für Fremde e.V.“
Wichtig! Änderung der Sprechzeiten:
Herr Dreutler setzt seine Beratung ab
2.9 vorübergehend aus. Frau Neubert

vertritt Herrn Dreutler wie folgt: Montag
19.9., Freitag, 30. 9., Freitag, 7. 10. je-
weils 9:30 – 12:00. In dringenden Fällen
ist ein E-Mail - Kontakt möglich unter
kontakt@dreutler.de.
Deutschkurs für Anfänger, Arbeitskreis
Asyl Ettlingen
Jeden Montag von 10.00 Uhr - 12 Uhr;
Ansprechpartner/in: Claudia Neumann,
Kontakt: 0170/8324614
Deutschunterricht,
Arbeitskreis Asyl Ettlingen
Jeden Donnerstag von 10 – 12 Uhr, An-
sprechpartnerin: Erika Schneider
(vor Ort)
Begegnungscafé
des Arbeitskreises Asyl
Jeden Donnerstag von 16.00-19.00 Uhr,
Ansprechpartner: Harald Gilcher,
E-Mail: hgilcher@arcor.de

Diesen Samstag - Ettlinger Fußballtur-
nier „Sei-mein-Nachbar“-
Nachdem wir in den vergangenen Wo-
chen kräftig die Werbetrommel ange-
kurbelt haben, ist es nun endlich so
weit. Am Samstag den 17.9. führen wir
gemeinsam mit dem Jugendgemeinde-
rat unser Fußballturnier durch. Das Ju-
gendturnier startet um 11 Uhr. Um 14
Uhr wird eine Auswahl der Stadt gegen
unseren Freizeitkick antreten. Dabei hof-
fen wir auch auf die Verstärkung durch
unseren OB Johannes Arnold, der ver-
suchen wird im Sturm der Stadtauswahl
Mario Gomez in den Schatten zu stellen.
Um 15 Uhr schließt sich dann das Er-
wachsenenturnier an.
Angemeldet haben sich u.a. einige
Teams aus dem Landkreis. Wir wer-
den Gäste aus Eggenstein, Ittersbach,
Stutensee und Rheinstetten begrüßen
können. Für die Bewirtung ist gesorgt.
Was noch fehlt sind Sie, als begeisterte
Zuschauer!
Bedanken möchten wir uns schon jetzt
für die Unterstützung des Türkisch isla-
mischen Kulturvereins, des Jugendzen-
trums Specht und der Stadt Ettlingen.
Anmeldungen sind per Mail zum Ju-
gendturnier (benjamin2802@googlemail.
com) und zum Erwachsenenturnier
(b.zaehringer@web.de) bis Freitag mög-
lich oder vor Ort am Turniertag bis eine
Stunde vor Beginn.
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit
im AK Asyl haben oder uns in anderer
Form unterstützen wollen, melden Sie
sich bei: Patrick Jutz, Telefon 07243 –
3508177 oder E-Mail ak@asylettlingen.de
Weitere Informationen unter:
www.asylettlingen.de

Lokale Agenda

Agenda 21
Weltladen Ettlingen
Faire Woche 2016
Es ist wieder so weit: Vom 16. bis 30.9.
lädt die bundesweite Faire Woche dazu
ein,

die Vielfalt des Fairen Handels kennen
zu lernen und mehr über seine Hinter-
gründe zu erfahren. Mit über 2.000 Ver-
anstaltungen in Deutschland rücken die
Weltläden, Fairtrade Towns wie Ettlingen
und viele weitere Akteure den Fairen
Handel in den Fokus der Aufmerksam-
keit.
Unter dem Motto „Fairer Handel wirkt!“
zeigen die Weltläden, was der Faire Han-
del bewirkt und wie er die Lebens- und
Arbeitsbedingungen der Menschen
verbessert, ihnen Investitionen in ihre
Zukunft ermöglicht und Perspektiven
schafft.
Am besten können natürlich die Produ-
zenten selber darüber berichten. Des-
halb besucht den Weltladen Ettlingen in
diesem Jahr eine Vertreterin von Fair-
Trade-Lebanon:
Am Dienstag, 27.09, um 19.30 Uhr
im Begegnungszentrum, Klostergasse 1
wird Mona Bouazza über ihre Erfahrun-
gen im Fairen Handel und die Arbeit vor
Ort im Libanon berichten, um so die
Menschen am anderen Ende der Liefer-
kette vorzustellen.
Weitere Veranstaltung im Rahmen der
Fairen Woche sind:
Aktionstag am Samstag, 24.09. von 9.30
bis 13.00 Uhr, im und vor dem Weltladen.
Bei Live-Musik mit Kuchenverkauf kön-
nen wieder verschiedene Produkte aus
dem Fairen Handel probiert werden.
Faire Kaffeetafel am Samstag, 17.09.
von 10 bis 14 Uhr auf dem Schloss-
vorplatz. Angeboten werden fair gehan-
delte Kaffees und selbstgebackene Ku-
chen aus fair gehandelten, biologischen
und regionalen Zutaten. Außerdem wird
frisch gerösteter und traditionell zube-
reiteter äthiopischer Mocca angeboten.
Besuchen Sie doch die eine oder andere
oder alle Veranstaltung – und lernen Sie
so den Fairen Handel (neu) kennen.
Fair einkaufen im Weltladen Ettlingen,
Leopoldstr. 20, geöffnet Montag bis
Freitag 9.30 bis 18.30, Samstag 9.30
bis 13.00 Uhr, Tel. 94 55 94.
www.weltladen-ettlingen.de

Agendagruppe
*AguaPädagogik*

Ettlingen-Albtal-Albgau
Stille liegt der Brunnen
er lädt zum Bade ...
... in der Oberen HorbachAue zu Füßen
des Hellbergs. Gemeint ist damit der
in Insiderkreisen sogenannte *AGADIRs
whirlpool*...
Vergangenen Samstag allerdings war es
für drei Stunden mit der Ruhe weitge-
hend vorbei. Was war passiert ??? Der
GewässerPädagoge und Motivations-
Trainer Harald K. FREUND *H.K.F.* hatte
zum Ferienende in Entengrütze-Sau-
Suhle, *NEPTUNle*-Fango-Loch, Out-
door-Lehm-Atelier und - als Höhepunkt
- in *AGADIRs whirlpool* eingeladen.
Unter dem Motto *Heute Kommt Freu-
de* war *WASSER SATT - NATUR PUR
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- LEHM TOTAL - SPASS EXTREM* an-
gesagt. Bei hochsommerlicher Tempera-
tur war eine begeisterte *Wilde Horde*
vier- bis vierzehnjähriger Adrenalin- und
KaltwasserAbhärtungsFreaks - bei drei-
zehn Grad Wassertemperatur- nur mit
Gewalt aus dem Whirlpool zu locken.

in *AGADiRs whirlpool*: WASSER
SATTund SPASS EXTREM mit der be-
rüchtigten *BiO-STAU-MAUER*

Dafür, dass sein Thema *AUSSERSCHU-
LISCHE UMWELTBILDUNG: GEGEN
WISSENSEROSION und NATURENT-
FREMDUNG* nicht zu kurz kam, sorgte
GewässerÖkologe FREUND, indem er
über spannende Tier- und Pflanzen-
gemeinschaften der Oberen Horbach-
Aue als *NATURolympics* - Fünf-Far-
ben-Habitate - schwadronierte. Da H.
K. FREUND spezialisiert ist, NATUR +
KULTUR in verschiedensten Entwick-
lungs- und AbhängigkeitsStadien ganz-
systemisch zu betrachten, gibt er gerne
Hotspotinfos zur GEOLOGIE-KULTUR-
HISTORIE-HABITATE von HorbachAue,
Kreuzelberg, Albtal + Albnebenflüsse
und PAMINA-Raum.
Nächster NaTOUR-KulTOUR-Workshop:
17. 9. 14 bis 17 Uhr Infos + Anmeldung:
Harald K. FREUND, Tel.: 0721 34496.

Musikschule
Ettlingen

Aufgepasst und
mitgemacht
Der Beginn mit Musik
Im Herbst beginnen wieder die neuen
Grundstufenkurse der Musikschule Ett-
lingen, über die wir in der vergangenen
Zeit mehrfach an dieser Stelle informiert
haben.
Kinder, Eltern aufgepasst!
Es gibt zurzeit noch freie Plätze in fol-
genden Kursen:
Fridolino-Minis:
Alter: 18 - 27 Monate, Eltern-Kind-Gruppe
Termin: Montag, ab 10. Oktober, 17.00 Uhr
Unterrichtsort: Musikschule

Kursleiterin: Ingrid Zirke
Termin: Mittwoch, ab 5. Oktober, 16.30 Uhr
Unterrichtsort: Musikschule
Kursleiterin: Bettina Renner-Ruprich
Termin: Donnerstag, ab 6. Oktober,
9.30 Uhr
Unterrichtsort: Musikschule
Kursleiterin: Ingrid Zirke

Fridolino-Minis:
Alter: 27 Monate - 3 Jahre,
Eltern-Kind-Gruppe
Termin: Freitag, ab 7. Oktober, 16.30 Uhr
Unterrichtsort: Musikschule
Kursleiterin: Frau Bettina Vogt

Fridolino-Maxis:
Alter: 3 – 4 Jahre, Eltern-Kind-Gruppe
Termin: Mittwoch, ab 5. Oktober, 15.00 Uhr
Unterrichtsort: Musikschule
Kursleiterin: Ingrid Zirke
Fridolino, unser Musikschulbär, lädt Kin-
der und Erwachsene ein, mit ihm ge-
meinsam die Welt der Musik zu entde-
cken. Er hält für Klein und Groß vielfältige
musikalische Spielmöglichkeiten bereit
und weckt die Freude an der Musik.
Klang- und Rhythmusspiele, Lieder, Fin-
ger-, Bewegungs- und Tanzspiele bringen
Kinder und Erwachsene miteinander in
Kontakt und geben im Lauf der Zeit eine
musikalische Schatzkiste mit nach Hause.
Die Fridolino-Gruppe von 8-10 Eltern-
Kind-Paaren trifft sich einmal pro Woche
für 45 Minuten in der Musikschule Ettlin-
gen und in Karlsbad-Langensteinbach.
Eine Schnuppermöglichkeit während der
laufenden Kurse bzw. der Einstieg in be-
stehende Gruppen - ist nach vorheriger
Anmeldung im Sekretariat (soweit Plätze
frei sind) - jederzeit möglich.

Musifanten
Die Musikalische Früherziehung
Alter: ca. 4 ½ Jahren
(2 Jahre vor Schulbeginn)
Termin: Montag, ab 10. Oktober, 14.45 Uhr
Unterrichtsort: Musikschule
Kursleiterin: Ingrid Zirke
Der Musifant als Leitfigur der Musikali-
schen Früherziehung möchte Kinder, die
Interesse an Musik zeigen und gerne
singen, tanzen und Musik hören, zu ge-
meinsamen Musikstunden einladen.
Unsere „Musifanten“-Kinder machen
dort Bekanntschaft mit Grundschlag,
Rhythmus, Melodie, Sprache, Bewe-
gung, rhythmischen Spielen, Tanz und
darstellendem Spiel. Sie musizieren mit
einfachen Instrumenten, hören spannen-
de Musikbeispiele und lernen viele klas-
sische Musikinstrumente kennen. Die
Musifanten-Gruppe von 10-12 oder 8–9
Kindern trifft sich zwei Jahre lang einmal
pro Woche für 75 bzw. 60. Minuten. Un-
terrichtsorte sind: Musikschule.
Für weitere Informationen und Anmel-
dungen steht Ihnen die Verwaltung der
Musikschule gerne persönlich (Pforzhei-
mer Str. 25, Ettlingen), (07243/101312)
oder per Mail (musikschule@ettlingen.de)
zur Verfügung.
Weitere Angebote finden Sie auch unter
www.musikschule-ettlingen.de

Stadtwerke
Ettlingen GmbH

Ettlingen vom PFC
nicht betroffen
Trinkwasser ohne Einschränkungen
genießbar
Nach den jüngsten Medienberichten
über polyflourierte Chemikalien (PFC)
im Trinkwasser im Raum Bühl/Rastatt
haben sich einige besorgte Bürger bei
den Stadtwerken Ettlingen darüber er-
kundigt, wie das Trinkwasser in Ettlingen
überwacht wird.
Diese Anfragen nehmen die Stadtwerke
Ettlingen zum Anlass, darüber zu infor-
mieren, dass das Ettlinger Trinkwasser
davon nicht betroffen ist.
Die Stadtwerke beziehen das Trinkwas-
ser aus dem Wasserwerk Rheinwald
in Elchesheim-Illingen. Noch vor dem
öffentlichen Bekanntwerden der Grund-
wasserproblematik wurde und wird das
Wasser an dieser zentralen Stelle regel-
mäßig auf PFC untersucht. Alle Wasser-
proben waren unbelastet.
„Das Ettlinger Trinkwasser ist von so ho-
her Qualität, dass es für die Zubereitung
von Säuglingsnahrung verwendet wer-
den kann“, erklärt Sven Scherer, Proku-
rist der SWE Netz GmbH.„Selbst auf die
andernorts übliche Chlorung können wir
verzichten“.
Weitere Informationen zur Trinkwasser-
qualität finden sich in der Trinkwasser-
analyse der Stadtwerke Ettlingen (www.
sw-ettlingen.de). Telefonisch sind die
Stadtwerke Ettlingen unter der Nummer
07243 101-02 erreichbar.

Stadtbibliothek

Vorlesezeit für Kinder
Nach der Sommerpause starten wir
wieder mit unseren regelmäßigen Vorle-
sestunden in verschiedenen Sprachen.
Das Vorlesen ist eine wichtige Voraus-
setzung für die Entwicklung der Sprach-
fähigkeit, des Ausdrucksvermögens, des
Textverständnisses und nicht zuletzt der
Lesefähigkeit. Die Vorlesestunden sind
ein offenes Angebot für Kinder ab 4
Jahren und ihre Eltern oder Großeltern.
Hier die Termine für die nächsten Wo-
chen:

24. September, 10.30 bis 11.30 Uhr
Treff am Samstag – Geschichten lau-
schen und kreativ sein
Mit Hannelore Westermann und
Désirée Philipps

8. Oktober, 10.30 bis 11 Uhr
Türkisch-deutsche Vorlesestunde
Geschichten in Türkisch und Deutsch
mit Funda Caliskan.



Nummer 37
Donnerstag, 15. September 2016 15

15. Oktober, 10.30 bis 11 Uhr
Spanisch für Kinder
Eine spanische Vorlese- und Mitmach-
aktion mit Ana Lilia Gerner

22. Oktober, 10.30 bis 11 Uhr
Französisch-deutsche Vorlesestunde
Geschichten in Französisch und Deutsch
mit Heide und Jean-Jacques Itasse.

An alle Erwachsenen, die gerne vorlesen
und Kinder für das Lesen begeistern
und sich mit anderen Vorlesern austau-
schen wollen, richtet sich folgende Ver-
anstaltung:

Montag, 26. September,
14.30-16.30 Uhr
„Wir lesen vor“- Forum für Vorleser
Aktuelle Vorlese-Empfehlungen und
Erfahrungsaustausch
Anmeldung unter Tel. 07243/101-207
oder stadtbibliothek@ettlingen.de

Lesetipps im September –
Für Sie ausgewählt

Kinderbuch des Monats von unserer
Mitarbeiterin C. Kratschmann

Pauli, Lorenz/Schärer, Kathrin:
Rigo und Rosa - 28 Geschichten aus
dem Zoo und dem Leben
Standort: 4.1
Der große Leopard Rigo und die
kleine Maus Rosa haben eine ganz
besondere Freundschaft. Im Leopar-
denkäfig verbringen sie gemeinsame
Tage mit Spielen wie „Menschen är-
gern“ oder „Wer kann dümmer gu-
cken“. Und so ganz nebenbei stellen
sie sich die großen Fragen des Da-
seins. In kurzen Episoden sinnieren
sie über Vertrauen, Schönreden, Lan-
geweile und vieles mehr.
Ein etwas anderes Vorlesebuch, das
zum Nachdenken und Einfühlen an-
regt. Nicht nur für Kinder, sondern
auch für Erwachsene.

Roman des Monats von unserer
Mitarbeiterin B. Bosch
Marlow, Mareike: Blaubeermorde
Standort: Krimi
Tessa, 32 und Jana, 63 sind Halb-
schwestern und lernen sich erst nach
dem Tod des gemeinsamen Vaters
kennen. Sie trennen nicht nur 30
Jahre, sondern auch verschiedene
Lebensstile. Bei der Testamentser-
öffnung erfahren sie, dass sie ge-
meinsam ein Haus geerbt haben und
das auch nur, wenn sie für ein Jahr
dort gemeinsam leben. Die beiden
ungleichen Schwestern wagen das
Experiment. Als dann eine Leiche im
angrenzenden See gefunden wird,
machen sich die beiden mit nord-
deutscher Gelassenheit und Berliner
Elan auf amüsante Art an die Lösung
ihres ersten Mordfalls.
Öffnungszeiten: Di, Do, Fr 12-18 Uhr,
Mi 10-18 Uhr, Sa 10-13 Uhr

Volkshochschule

VHS Aktuell
Körper und Geist
G0393 Qigong für Anfänger:
Qigong ist eine der ältesten und wirk-
samsten Methoden, durch Körper-,
Atem- und Meditationsübungen alle
Lebensenergien zu stärken. Die Selbst-
heilungskräfte des Körpers werden an-
geregt und natürliches Wohlgefühl kann
sich einstellen. Die Übungen lassen sich
gut in den persönlichen Tagesablauf in-
tegrieren. Bitte bequeme Kleidung und
Yogamatte mitbringen.
10 Termine, montags 10:30 – 12 Uhr ab
26. Sept.
G0427 Achtsames Yoga 50+
(in der Kleingruppe):
Yoga 50+ ist ein sanftes Üben und Deh-
nen, um so dem Körper und speziell
den Gelenken nach und nach wieder
Beweglichkeit zurückzugegeben. Mit
Yoga lernen Sie, mit schwierigen Le-
benssituationen gelassener umzugehen.
Unterricht in der Kleingruppe bis max.
8 Personen.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung,
warme Socken, (Yoga-)Matte, Wollde-
cke, Sitzkissen.
10 Termine, mittwochs 17:30 – 19 Uhr
ab 28. Sept.
G0429 Yoga 50 +:
Auch in höherem Alter oder mit der ein
oder anderen körperlichen Einschrän-
kung führt Sie dieser Kurs auf einen
gangbaren Weg in die traditionelle Yo-
gatechnik. Praktiziert werden hier Übun-
gen zur Steigerung der Beweglichkeit,
zum sanften Muskelaufbau, zur Aktivie-
rung der Heilkräfte in Gelenken und der
Wirbelsäule sowie Gleichgewichts- und
Standfestigkeitsübungen. Bitte mitbrin-
gen: bequeme Kleidung, Wollsocken
und Yogamatte.
10 Termine, freitags 11:30 – 13 Uhr ab
30. Sept.
Präventive Ausgleichs- und Wirbelsäu-
lengymnastik:
Wirbelsäulen- und Ausgleichsgymnas-
tik, Walking, Kräftigung und Dehnung
der Muskelfunktionsgruppen, Mobilisie-
rung des gesamten Bewegungsappa-
rates, Rückenschulung sowie kleinere
Konditionsschulungen, Atemtechniken
und Entspannungsverfahren unter dem
Aspekt eines ganzheitlichen Ansatzes.
Bitte bequeme Kleidung und Isomatte
mitbringen.
G0478, 12 Termine, dienstags 17 – 18
Uhr ab 27. Sept., Ort: Sporthalle Eichen-
dorff-Gymnasium
G0482 12 Termine, mittwochs 17:30 –
18:30 ab 28. Sept., Ort: Schillerschule
Pilates
Pilates ist ein sanftes und schonendes
Ganzkörpertraining bei dem besonders
die Muskulatur der Körpermitte, Bauch

und Rücken intensiv gekräftigt werden.
Bitte mitbringen: Sportkleidung, Gym-
nastikmatte, Handtuch, Socken evtl. et-
was zu Trinken.
G0448 für Anfänger: 11 Termine,
dienstags 9 – 10 Uhr ab 27. Sept.
G0446 für Fortgeschrittene: 11 Termine,
montags 19 – 20 Uhr ab 26. Sept.
G0512 Internationale Folkloretänze -
für Anfänger und Mittelstufe:
Tanzen ist Lust, Lebensfreude und Kom-
munikation und kann bis ins hohe Alter
betrieben werden. Bitte Turn- oder Gym-
nastikschuhe mitbringen.
G0512 für Anfänger und Mittelstufe:
12 Termine, freitags 18:30 – 20 Uhr ab
30. Sept.
(Ort: Wilhelm-Lorenz-Realschule)
G0513 für Fortgeschrittene: 12 Termine,
freitags 20 – 21:30 Uhr ab 30. Sept.
(Ort: Wilhelm-Lorenz-Realschule)
G0515 Orientalischer Tanz für Anfänger
und Fortgeschrittene:
Es geht um das bewusste Spüren je-
des einzelnen Körperteils, so dass die
Energie frei wird für das, was in uns ist,
für unsere Gefühle, unsere Kraft, unsere
Stärken und Grenzen. Bitte mitbringen:
bewegungsfreie Kleidung, großes Tuch
für die Hüften.
10 Termine, montags 19:15 – 20:30 Uhr
ab 26. Sept.
(Ort: Wilhelm-Lorenz-Realschule)
G0516 Sevillana Workshop / 1. Copla -
Anfänger mit und ohne Vorkenntnissen:
In Spanien werden Sevillanas überall bei
Ferias (Volksfesten) mit großer Leiden-
schaft von Erwachsenen und Kindern
getanzt. Wer Spaß hat an Bewegung,
Rhythmus, Koordination und Ausruck ist
hier bestens aufgehoben. Bitte mitbrin-
gen: Schuhe mit festem Absatz, Frauen
- wenn möglich - einen weiten, langen
Rock.
2 Termine, samstags 15 – 17 Uhr,
1. und 8. Okt.

Kultur
K0041 Korbflechten - Neues gestalten /
Altes reparieren:
Lassen Sie sich unter Anleitung eines
versierten Korbmachers in die diversen
Flechttechniken einweisen, um ein neu-
es Stück herzustellen oder ein trans-
portables Möbelstück mit Flechtwerk zu
restaurieren. Materialkosten werden - je
nach Verbrauch – zusätzlich im Kurs
erhoben (ca. 10 € pro Abend).
5 Termine, mittwochs 19 – 21 Uhr ab
28. Sept.
Bridge:
Bridge ist ein Kartenspiel für vier Per-
sonen. Das Spektrum reicht von einer
geistig anspruchsvollen Freizeitbeschäf-
tigung bis zu hochsportiven und damit
mathematischen Ansätzen. Sie erhalten
nach der international eingeführten Un-
terrichtsmethode "Minibridge" eine ge-
duldige Einführung in das Bridgespiel.
Es wird generell in Kleingruppen unter-
richtet, d. h. der Dozent betreut nur Ih-
ren Tisch!
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K0047 Einführung, Minibridge für Anfän-
ger: 10 Termine, donnerstags 16 – 17:30
Uhr ab 29. Sept.
K0048 Bridge, Spieltechnik:10 Termine,
montags 10:30 – 12 Uhr ab 26. Sept.
K0025
Malen mit Pigmenten und Sanden:
Für Teilnehmer, welche ihre Arbeiten in
Ausdruck, Intensität und künstlerischer
Position weiterentwickeln möchten.
Alle Materialien werden gestellt. Bitte
mitbringen: Mappe für den Transport
der Arbeiten.
2 Termine, Samstag, 1. Okt., 9 – 18 Uhr
und Sonntag, 2. Okt., 9 – 16 Uhr
Volkshochschule Ettlingen, Pforzheimer
Str. 14 a, Tel.: 07243/101-484, -483,
Fax: 07243/101-556, E-Mail:
vhs@ettlingen.de,
Internet: www.vhsettlingen.de.,
Geschäftszeiten: montags bis mittwochs
8.30 - 12 Uhr, 14 bis 16 Uhr, donners-
tags 8.30 - 12 Uhr, 14 - 18 Uhr, freitags
8.30 - 12 Uhr

Bäder
Öffnungszeiten
Badesee Buchtzig mit verkürzten Zei-
ten bis einschließlich 15. September
geöffnet,

Albgau-Freibad ist bis
Sonntag, 18. September geöffnet
Der Badesee Buchtzig bleibt wegen der
angesagten Schön-Wetter-Periode bis
einschließlich Donnerstag, 15.09. täglich
von 12 bis 19 Uhr geöffnet. Ende der
Badezeit ist um 18:45 Uhr. Eine länge-
re Badezeit ist aus Sicherheitsgründen,
wegen der früh einsetzenden Dunkelheit
am Abend, nicht möglich. Der Kiosk hat
bereits geschlossen. Allerdings ist der
Verkaufsstand auf dem Gelände geöff-
net und bietet den Gästen Getränke, Eis
und Obst an. Ab Freitag, 16.09. ist der
Badesee Buchtzig geschlossen!Das Alb-
gau-Freibad ist bis einschließlich Sonn-
tag, 18.9. täglich von 09 bis 20 Uhr ge-
öffnet. Das „Ettlinger Freibad“ beendet
die Sommersaison ab Montag, 19.9..

Kursprogramm im
Albgaubad Ettlingen ab
Oktober 2016
Anmeldung:
Ab Montag, 19.09., 09 Uhr per Email:
schwimmkurse@sw-ettlingen.de
Anmeldungen werden ausschließlich
per Email ab dem 19.09., 09 Uhr, ange-
nommen.
Die Belegung der Kurse erfolgt streng
nach Eingang der Emails.
Innerhalb von 3 Werktagen erfolgt die
Bearbeitung Ihrer Anfrage.
· Bitte geben Sie bei Ihrer Anmeldung

folgende Daten an:
- Kursnummer und Kursbezeichnung

- Name, Vorname, Adresse und Telefonnummer
- bei Baby- und Kinderschwimmkursen der Name und Vorname des Kindes sowie

das Geburtsdatum des Kindes.

Aquafitness / Aquajogging
Kurs Tag Zeitraum Uhrzeit Kursstunden Gebühr
4A MI 12.10.-21.12.16 09:30 10x45 min. 75,00 €

Babyschwimmen 4 – 9 Monate
Kurs Tag Zeitraum Uhrzeit Kursstunden Gebühr
10A MI 12.10.-21.12.16 08:45 10x30 min. 55,00 €
11A Do 13.10.-21.12.16 08:45 10x30 min. 55,00 €

Babyschwimmen 10 – 19 Monate
Kurs Tag Zeitraum Uhrzeit Kursstunden Gebühr
12A Do 13.10.-22.12.16 09:30 10x45 min. 75,00 €

Kinderschwimmkurse für Anfänger ab 5 Jahre
Kurs Tag Zeitraum Uhrzeit Kursstunden Gebühr
5A Mo 10.10.-19.12.16 13:00 10x60 min. 75,00 €
6A Mo 10.10.-19.12.16 14:15 10x60 min.. 75,00 €
7A Mo 10.10.-19.12.16 15:15 10x60 min. 75,00 €
8A Mo 10.10.-19.12.16 16:30 10x60 min.. 75,00 €
9A Sa 08.10.-17.12.16 09:00 10x60 min. 75,00 €

Schulen / Fortbildung

Anne-Frank-Realschule
Der erste Klassenpflegschaftsabend
der Wilhelm-Lorenz-Realschule im
Schuljahr 2016/2017 findet für die
Klassen 9 und 10 am Dienstag, 27.09.,
19.30 Uhr, statt.
Um 18.45 Uhr Information für die Eltern
der 10. Klassen über die Abschluss-
prüfung 2017 durch die Schulleiterin,
Frau Gargel.
Der Klassenpflegschaftsabend für die
Klassen 5, 6, 7, 8 findet am Mittwoch,
28.9., 19.30 Uhr, statt.
Um 19 Uhr informiert Herr Mai, Real-
schullehrer, die Eltern der 8. Klassen in
der Aula über BORS (Berufsorientierung
der Realschule).

Schillerschule
Kooperation mit Storch & Beller in
Sachen 3D-Druck
Bereits seit Ende letzten Jahres setzt
die Schillerschule für verschiedene Pro-
jekte im ComputerUnterricht (ITG) einen
3D-Drucker ein. Bisher konnten Pro-
duktionen wie Schlüsselanhänger oder
Modeschmuck umgesetzt werden und
beim Schulfest im Juni wurden Kugel-
schreiber zum Verkauf angeboten, deren
Design mitbestimmt und individuell ge-
staltet werden konnte.
Durch die Umsetzung dieser Projekte
ist an der Schillerschule eine moderne
und in verschiedenen Bereichen der Ar-
beitswelt reale Infrastruktur entstanden.
So können die Schülerinnen und Schü-
ler im Unterricht bei ITG-Lehrer Bernd
Weiss Kompetenzen erwerben, die zu-
kunftsweisend sind und für die eigene
berufliche Zukunft sehr wertvoll werden
können, beispielsweise im Hinblick auf
3DCAD-Konstruktion, um nur ein Stich-
wort zu nennen.

Auch in der Medizin- und Orthopädie-
technik ist dies eine wichtige Entwick-
lung und somit auch für das in der
Region bekannte Sanitätshaus Storch
& Beller, das u.a. Werkstätten für Ortho-
pädie- und Rehatechnik betreibt. Dort
kommt dem 3D-Druck beim Prothesen-
bau eine immer größere Bedeutung zu.
Darüber informierte Orthopädietechnik-
Meister Tobias Bauer vor einiger Zeit
in der Schillerschule und dies war der
Grundstein für eine längerfristige Ko-
operation mit Storch & Beller.

So wurden die Achtklässler jüngst zu
einer Berufserkundung nach Karlsruhe
eingeladen, bei der die Schüler einen
Einblick in das Berufsfeld der Orthopä-
dietechnik erhielten. Mittelfristig ange-
strebt wird sogar die Herstellung von
Einzelteilen für Beinprothesen an der
Schillerschule. Alles in allem ist diese
Kooperation ein weiterer wertvoller Bau-
stein im ohnehin schon außergewöhnlich
gut aufgestellten Berufsbildungskonzept
der Schule, wir wünschen dieser neuen
Zusammenarbeit langen Bestand und
viel Erfolg.
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Bei der Großen Kreisstadt Ettlingen sind zum nächstmöglichen Termin im Amt für Bildung,
Jugend, Familie und Senioren zwei Stellen als

Jugendsozialarbeiter/innen an Schulen
(100 und 50 %)

für das Schulzentrum (Albertus-Magnus-Gymnasium und Anne-Frank-Realschule) bzw. das
Eichendorffgymnasium neu zu besetzen.

Das Aufgabengebiet umfasst Einzelfallhilfe und Beratung in individuellen Problemlagen,
sozialpädagogische Gruppenarbeit, Projektarbeit und Arbeit mit Schulklassen, innerschulische
und außerschulische Vernetzung und Gemeinwesenarbeit sowie offene Angebote für alle
Schülerinnen und Schüler. Die Vollzeitstelle beim Schulzentrum beinhaltet im Weiteren die
aufsuchende Jugendarbeit in Ettlingen. D.h. Sie sind Ansprechpartner für Jugendliche bzw.
Cliquen im öffentlichen Raum und Vermittler zwischen Jugendlichen und Nahraum. Außerdem
organisieren Sie Projekte, Aktionen und Angebote für Jugendliche

Ihre Voraussetzungen:

 Sie haben einen Abschluss als Dipl. Sozialpädagoge/in (FH) / (BA) oder Dipl.
Sozialarbeiter/in (FH) / (BA) oder

 Sie bringen durch Berufserfahrung in unterschiedlichen Arbeitsfeldern der
Jugendsozialarbeit vergleichbare Qualifikationen mit

 Sie sind flexibel, kreativ, kommunikativ und haben Organisationstalent
 Sie sind in der Lage, selbständig, eigenverantwortlich und verantwortungsvoll zu agieren.

Wir bieten eine Vergütung nach Entgeltgruppe 11b TVöD-S sowie gute Fort- und
Weiterbildungsmöglichkeiten.

Nähere Auskünfte erhalten Sie gerne unter Telefon 07243/101-509 (Frau Leicht, Amt für
Bildung, Jugend, Familie und Senioren) oder 07243/101-218 (Herr Hiller, Personalabteilung).

Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen richten Sie bitte bis zum 30.09.2016 an die
Stadt Ettlingen, Personalabteilung, Postfach 100762, 76261 Ettlingen oder per Mail an
personalabteilung@ettlingen.de.

Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche

Ausschreibung

nach VOB

Bauvorhaben:
Vergabe Nr. 2016-086

Fertigstellung Baugebiet „Am Sang“ –
Erd-, Pflaster- und
Straßenbauarbeiten

Leistungsumfang:
Bit. Befestigung aufnehmen ca. 1300 m²

Bodenbewegung ca. 300 m³

Schottertragschicht ca. 1600 t

Asphalttragschicht, 230 kg/m² ca. 600 m²

Asphaltdeckschicht, 100 kg/m² ca. 2000 m²

Asphalteinlage-Geotextil ca. 2000 m²

Bordsteine, Rinnenplatten ca. 1600 m

Pflaster 8 und 10 cm stark

Der vollständige Veröffentlichungstext ist
auf der Internetseite der Stadt Ettlingen
www.ettlingen.de unter der Rubrik
„Die Stadt > Aktuelles-
Pressemitteilungen“ nachzulesen bzw.
wird auf Anforderung zugefaxt oder
zugesandt. Unter www.subreport-
elvis.de/E65147768 können die
Ausschreibungsunterlagen kostenlos
eingesehen werden.

Stadt Ettlingen, Zentrale Vergabestelle
Marktplatz 2, 76275 Ettlingen
Telefon 07243 101-134
vergabe@ettlingen.de

Mitteilungen
anderer Ämter

Betriebsausflug
am 21. September
Am Mittwoch, 21. September, führt das
Finanzamt Ettlingen seinen Betriebsaus-
flug durch. Das Amt ist an diesem Tag
geschlossen, um Beachtung wird ge-
beten.

Wir gratulieren

Notdienste

Notfalldienste:
Ärztlicher Notfalldienst:
Montags bis freitags von 19 Uhr bis
zum Folgetag 8 Uhr; an Samstagen und
Sonntagen sowie an den gesetzlichen
Feiertagen ganztags bis um 8 Uhr des
folgenden Tages. Telefonnummer ohne
Vorwahl 116117

Notdienstpraxis:
(Am Stadtbahnhof 8):
Montag bis Freitag von 19 bis 21 Uhr,
Samstag, Sonntag und Feiertage 10 bis
14 Uhr und 16 bis 20 Uhr; Anfragen für
Sprechstunden und Hausbesuche unter
Tel. 116117.

Kinderärztlicher Notfalldienst:
Ambulante Notfallbehandlung von Kin-
dern, 01806 0721 00, Knielinger Allee
101, (Eingang auf der Rückseite der
Kinderklinik), Karlsruhe, montags, diens-
tags, donnerstags 19 bis 22 Uhr, mitt-
wochs 13 bis 22 Uhr, freitags und an
Vorabenden von Feiertagen 18 bis 22
Uhr, Wochenenden/Feiertage von 8 bis
22 Uhr (ohne Anmeldung).

Bereitschaftsdienst der Augenärzte
Zentrale Rufnummer 01805/19292-122
um den Dienst habenden Arzt zu er-
reichen: Montag, Dienstag, Donnerstag
und Freitag: von 19 Uhr bis 8 Uhr, Mitt-
woch von 13 bis 8 Uhr, Samstag/Sonn-
tag/Feiertag: von 8 bis 8 Uhr
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Zahnärztlicher Notfalldienst:
Über Notrufzentrale an Wochenenden
und Feiertagen: 0621 38000812

Krankentransporte:
Rettungswagen und Rettungsdienst des
DRK Tag und Nacht unter 19222 zu
erreichen.

Tierärztlicher Notdienst
Tierärztliche Klinik Hertzstraße 25, Ett-
lingen, Notdiensthandy 0171 4905347
Tierärztlicher Notfalldienst jeweils von
Samstag, 12 Uhr bis Montag, 24 Uhr,
Kleintierdienstnummer 0721 495566

Die Bereitschaft beginnt um 8.30 Uhr
und endet am nächsten Tag um 8.30 Uhr

Donnerstag, 15. September
Apotheke am Stadtgarten, Thiebauthstr. 6,
Tel. 1 74 11, Kernstadt

Freitag, 16. September
Marien-Apotheke, Adlerstraße 1,
07246 9 44 50 70, Malsch

Samstag, 17. September
Herz-Apotheke, Ettlinger Straße 38,
07243 56610, Busenbach

Sonntag, 18. September
Bergles-Apotheke, Werrenstr. 15,
0721 9473620, Khe-Stupferich

Montag, 19. September
Amalien-Apotheke, Richard-Wagner-
Straße 6, Tel. 9 19 91, Bruchhausen

Dienstag, 20. September
Apotheke am Berliner Platz, Berliner
Platz 2, Tel. 53 6020 Neuwiesenreben

Mittwoch, 21. September
Albtal-Apotheke, Schöllbronner Straße 2,
Tel. 5 78 00, Kernstadt

Donnerstag, 22. September
Apotheke Grünwettersbach,
Am Wetterbach 94, 0721 45 09 73,
Grünwettersbach
Bergbahn-Apotheke, Bergbahnstraße 2A,
0721 49 75 76, Khe-Durlach

Apotheken-Notdienstfinder für die nä-
here Umgebung: 0800 0022833 kosten-
frei aus dem Festnetz, Handy 2 28 33
(max. 69 ct/min.) oder www.aponet.de

Notrufe:
Polizei 110 (in sonstigen Fällen, außer
bei Notrufen, ist das Polizeirevier Ettlin-
gen unter 07243 3200312 zu erreichen).
Feuerwehr und Rettungsdienst 112

Haus-/Personennotrufsystem
Kontaktadresse: Ettlinger Straße 13,
0721 95595172, Hausnotrufbeauftragte
des DRK, in dringenden Fällen auch an
Wochenenden, Anrufbeantworter einge-
schaltet, 24-Stunden-Servicetelefon
0180 5519200

Telefonseelsorge: rund um die Uhr und
kostenfrei: 0800 1110111
und 0800 1110222.

Hilfetelefon "Gewalt gegen Frauen"
kostenlose Nummer rund um die Uhr
08000116016, tagsüber erhalten Sie
Adressen von Hilfeeinrichtungen unter
07243/101-222.

Geschütztes Wohnen
Schutzeinrichtung bei häuslicher Gewalt,
SopHiE gGmbH, Tel. 07251 - 71 30 324

Hilfe für Kinder und
Jugendliche:
Kinder- und Jugendtelefon
Montag bis Freitag, 15 - 19 Uhr,
Telefon 0800 1110333

Deutscher Kinderschutzbund
Kaiserallee 109, Karlsruhe,
0721 842208

Kindersorgentelefon Ettlingen
Amt für Bildung, Jugend, Familie und
Senioren 07243 101-509

Diakonisches Werk
Pforzheimer Str. 31, 07243 54950

Allgemeiner sozialer Dienst des
Jugendamtes
Beratung und Unterstützung
in Notsituationen
Wolfartsweierer Str. 5, Karlsruhe
0721 93667010

Polizei Ettlingen
Tag und Nacht Telefon 3200-312

Psychologische Beratungsstelle für
Eltern, Kinder und Jugendliche des
Caritasverbandes
Lorenz-Werthmann-Str. 2, 07243 515-
140, pb@caritas-ettlingen.de, offene
Sprechstunde dienstags 14 bis 17 Uhr

KIBUS - Gruppenangebot für Kinder
suchtkranker Eltern dienstags von 16
bis 17.30 Uhr bei der Suchtberatung der
agj, Rohrackerweg 22, 07243 - 215305

Entstörungsdienst der
Stadtwerke:
(Kernstadt und Stadtteile)
Elektrizität: 101-777 oder 338-777
Erdgas: 101- 888 oder 338-888
Wasser und Fernwärme:
101-666 oder 338-666

Netze BW:
Zentrale in Ettlingen: 07243 180-0
24-Stunden-Service-Telefon:
0800 3629-477.

Öffentliche
Abwasseranlagen
Bereitschaftsdienst für die öffentlichen
Abwasseranlagen, 07243 101-456

Entstörungsdienst Tele-
fon- und Fernmeldeanla-
gen sowie Kabelfernsehen
ETF Engelmann Telefon- und Fernmel-
debau, Service-Notrufhotline
07243 938664
Kabel Baden-Württemberg
01806 888150 oder 0800 858590050

Pflege und Betreuung
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsru-
he, Standort Ettlingen, Am Klösterle,
Klostergasse 1, 07243/ 101546, 0160/
7077566, Fax: 07243/ 101 8353
pflegestuetzpunkt.ettlingen@landrat-
samt-karlsruhe.de, Beratung bei allen
Fragen rund um Pflege und Altern,
Öffnungszeiten
Mo - Mi 9 - 12 Uhr, Do 9 - 12 Uhr u.
13.30 - 18 Uhr, Fr 9 - 13 Uhr. Weitere
Termine nach vorheriger Absprache.

Kirchliche Sozialstation Ettlingen e.V.
www.sozialstation-ettlingen.de
Kranken-, Alten- und Familienpflege
im häuslichen Bereich, Kurs: Betreu-
ungskräfte von Demenzkranken 07243
3766-0, Fax 07243 3766-91 oder in der
Heinrich-Magnani-Straße 2 + 4.

Tagespflege für ältere, hilfe- und
pflegebedürftige Menschen:
Nach Rücksprache auch kurzfristig
möglich.

Demenzgruppen: stundenweise Be-
treuung. Auskünfte unter 07243 3766-
37 oder in der Heinrich-Magnani-Straße
2+4.

Nachbarschaftshilfe: Lindenweg 2,
07243 7163300, nbh-Ettlingen@arcor.de
Termine nach Vereinbarung, Nachbar-
schaftshilfe Seelsorge-Einheit-Süd:
Eleonore Gladitsch, 07243 - 9762

DRK Bereitschaftsdienst kostenfrei
0800 1000 178

Hospizdienst Ettlingen: kostenfreie
Begleitung durch ausgebildete Hospiz-
helfer/innen von schwerstkranken und
sterbenden Menschen mit ihren Ange-
hörigen zu Hause, im Krankenhaus oder
in Pflegeeinrichtungen. Trauerbegleitung
einzeln oder in einer Gruppe. Informati-
on und Beratung: Pforzheimer Str. 33b,
07243/ 94542-40,
hospizdienst@diakonie-ggmbh.de

Palliative Care Team Arista: Speziali-
sierte Ambulante Palliativ Versorgung zu
Hause und in Pflegeeinrichtungen.
Information und Beratung;
Pforzheimer Str. 33 C, 07243/ 94542-60,
info@pct-arista.de

Hospiz "Arista": Information und Be-
ratung: Pforzheimer Str. 31b, 07243
94542-0 oder Fax 07243 94542-22,
www.hospiz-arista.de



Nummer 37
Donnerstag, 15. September 2016 19

„Die Zeder“ Informationen zum Thema
„Sterben, Tod und Bestattung“ bei der
Aussegnungshalle auf dem Ettlinger
Friedhof, 0172 7680116, freitags geöff-
net von 15 bis 18 Uhr.

Schwester Pias Team, Pia Gonzales.
Beratungsstelle Zehntwiesenstraße 62,
07243 537583.

Häusliche Krankenpflege
Fachkrankenschwester für Gemeinde-
krankenpflege Elke Schumacher, Deka-
neigasse 5, 07243 718080.

Pflege- und Betreuungsdienst in
Ettlingen GbR, Constance und Bernd
Staroszik Hausnotruf, 07243 15050 rund
um die Uhr, Büro: Nobelstr. 7

MANO Pflegeteam GmbH
MANO Vitalis Tagespflege
Infos für beide Dienste: 07243 373829,
Fax: 07243 525955, Seestraße 28,
www.mano-pflege.de
pflegeteam-mano@web.de

Pflegedienst Optima,
Goethestraße 15, 07243 529252

AWO Sozialstation
Ambulante Kranken-, Alten- und Fami-
lienpflege, Tagespflege/ Seniorentages-
stätte SenTa, Essen auf Rädern, Infor-
mationen im AWO-Versorgungszentrum
Ettlingen, Franz-Kast-Haus, Karlsruher
Str. 17, 07243/76690-0,
www.awo-albtal.de

Essen auf Rädern
Herr Kungl, Seniorenzentrum am Hor-
bachpark, Middelkerker Straße 4, 07243
515159 sowie einen stationären Mittags-
tisch im Seniorenzentrum.

Pflegedienst Froschbach,
Dorothea Bohnenstengel,
Am Sang 4, 24 h erreichbar
07243/715 99 19
www.pflegedienst-froschbach.com

Essen auf Rädern:
Infos beim DRK-Kreisverband, Bettina
Pfannendörfer, 0721 955 95 175
Ordnungs- und Sozialamt
Allgemeine Beratungsstelle für soziale
Leistungen (Grundsicherung, Bildungs-
und Teilhabepaket, etc.) in der Wohn-
geldstelle, Schillerstr. 7-9, Tel. 101-296,
-510 oder -8250

Beratung für ältere Menschen
Diakonisches Werk,
Pforzheimer Straße 31, 07243 54950.

Amt für Bildung, Jugend, Familie und
Senioren
für ältere sowie pflegebedürftige Men-
schen und deren Angehörige,
Petra Klug, 07243 101-146,
Rathaus Albarkaden, Schillerstr. 7-9

Wohn- und Pflegehilfsmittelberatung
des DRK, Terminvereinbarung unter
0180 55 19 200

Wohnberatungsstelle
Planungshilfe für altersgerechte und
barrierefreie Wohnungen, Beratungsstel-
le beim Diakonischen Werk,
Pforzheimer Str. 31.
Terminabsprachen 07243-54 95 0,
Fax: 07243-54 95 99.

Dienste für psychisch
erkrankte Menschen
Gemeindepsychiatrisches Zentrum
des Caritasverbands Ettlingen
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tagesstät-
te, Ambulant Betreutes Wohnen, Psychi-
atrische Institutsambulanz des Klinikums
Nordschwarzwald Ettlingen, Goethestra-
ße 15a, 07243 515-130

Schwangerschafts-
beratung
Caritasverband Ettlingen
Lorenz-Werthmann-Str. 2,
Anmeldung 07243 515-0,
schwangerenberatung@caritas-ettlingen.de

Diakonisches Werk Ettlingen,
rund um Schwangerschaft und Fami-
lie bis zum 3. Lj. des Kindes, auch im
Schwangerschaftskonflikt, wellcome -
Praktische Hilfe nach der Geburt
www.wellcome-online.de
Pforzheimer Straße 31, 07243 54950,
ettlingen@diakonie-laka.de, www.online-
beratung-diakonie-baden.de

Suchtberatung
Suchtberatungs- und -behandlungs-
stelle der agj, Rohrackerweg 22,
07243 215305,
suchtberatung-ettlingen@agj-freiburg.de,
www.suchtberatung-ettlingen.de

Familien- und
Lebensberatung
Familienpflege der Caritas Ettlingen
Bei besonderer Belastung in der Fami-
lie (m. Kindern unter 12) Infos unter:
07243– 515 113 Handy: 017618788052

Frühe Hilfen/Babyambulanz
für Eltern von Kleinkindern bis 3 Jahre
beim Caritasverband, 07243 515-140.

Mano Pflegeteam GmbH
Versorgung und Betreuung der im Haus-
halt lebenden Kinder in Notsituationen,
07243 373829, Fax: 07243 525955,
E-Mail: pflegeteam-mano@web.de

Diakonisches Werk
Sozialberatung, Lebensberatung,
Paar- und Familienkonflikte, Mediation
Vermittlung und Regelung bei
familiären und trennungsbedingten
Konflikten, Pforzheimer Str. 31, 07243
54950, ettlingen@diakonie-laka.de,
www.diakonie-laka.de

Beantragung Kurmaßnahmen für
Mutter und Kind
Infos beim Diakonischen Werk Ettlingen,
Pforzheimer Straße 31, 07243 54950

Amt für Bildung, Jugend, Familie und
Senioren
Anlaufstelle Ettlingen-West im Bürger-
treff "Fürstenberg", Ahornweg 89,
Unterstützung in Alltagsfragen
Christina Leicht, 101-509

Familienpflegerin
Infos über den Caritasverband für den
Landkreis Karlsruhe, 07243 5150

Arbeitskreis Leben Karlsruhe e.V.
Hilfe bei Selbstmordgefährdung und
Lebenskrisen, 0721 811424, Telefon/
Fax: 0721 8200667/8, Geschäftsstelle,
Hirschstraße 87, Karlsruhe

Kirchliche
Mitteilungen

Gottesdienstordnung für
Samstag, 17., und Sonntag,
18. September

Katholische Kirchen

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt

Sonntag,10:30 Uhr Hl. Messe
Pfarrei St. Martin
Samstag, 18:30 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 09 Uhr Hl. Messe im Gemein-
desaal

Seniorenzentrum am Horbachpark
Sonntag, 10 Uhr Hl. Messe

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land

St. Josef, Bruchhausen
Sonntag 18 Uhr Sonntagabendmesse

St. Bonifatius, Schöllbronn
Sonntag 11 Uhr Sonntagmesse

St. Dionysius, Ettlingenweier
Sonntag 11 Uhr Sonntagmesse

St. Antonius, Spessart
Sonntag 9.45 Uhr Sonntagmesse;
9.45 Uhr Kinderkirche

Filiale St. Wendelin, Oberweier
Samstag 18 Uhr Vorabendmesse – mu-
sikalische Gestaltung: Orgel - Trompete.
Anschl. berichtet Pfarrer Dr. Merz über
die nun beginnende Renovierung der
Kirche. 18 Uhr Kinderkirche

Filiale Maria Königin, Schluttenbach
Samstag 17.30 Uhr Vorabendmesse
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Evangelische Kirchen
Luthergemeinde
Sonntag 10.30 Uhr Gottesdienst im Ge-
meindesaal Liebfrauen
Dienstag, 20. September, 16 Uhr Got-
tesdienst im Seniorenzentrum am Hor-
bachpark

Pauluspfarrei
Sonntag 10 Uhr Familiengottesdienst
zum Schulanfang, Pfarrerin Kira Busch-
Wagner; Ute Fichtner, Geige. Kindergot-
tesdienst mit anschl. Brunch

Johannespfarrei
Sonntag 8.45 Uhr Frühgottesdienst
in Spessart (Pfr. A. Heitmann-K.); 10
Uhr Gottesdienst mit Begrüßung der
Schulkinder in der Johanneskirche, im
Anschluss Kirchkaffee; 10 Uhr Kinder-
gottedienst (gemeinsamer Start in der
Johanneskirche)

Freie evangelische Gemeinde
Dieselstr. 52, Ettlingen; www.feg-ettlin-
gen.de Pastor Michael Riedel
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst mit Kin-
derbetreuung und Kindergottesdienst (4-
12 Jahre)

Liebenzeller Gemeinde
www.lgv-ettlingen.de, Mühlenstraße 59,
Pastor Meis, 07243-7402848
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst

Christliche Gemeinde
Sonntag, 10:45 Uhr Gottesdienst, paral-
lel Kinderstunde in zwei Altersgruppen;
Zeppelinstr. 3, 07243 / 90116

Neuapostolische Kirche
Sonntag 9.30 Uhr Gottesdienst und
Sonntagsschule
Mittwoch 20 Uhr Gottesdienst

Kirchliche Nachrichten

Röm.-kath. Kirchengemeinde
Ettlingen Stadt

KJG St. Martin

WIR SIND WIEDER DA!
Für unser erstes Jugendcafé nach dem
Ferienlager haben wir uns selbstver-
ständlich wieder etwas ganz Besonde-
res ausgedacht!
Am Freitag, den 16. September treffen
wir uns um 18:30 Uhr vor dem Gemein-
dezentrum Herz-Jesu (Augustin-Kast-
Straße).
Wir hoffen, dass viele von euch kom-
men, da es dann noch 100-mal besser
wird!

Außerdem werden wir einige Bastelsa-
chen aus dem Lager verteilen, die noch
auf ihre fleißigen Abnehmer warten.
Freut euch also auf 120 Minuten voller
Action, Spaß und guter Laune!

WELTLADEN ETTLINGEN -
FAIRE WOCHE 2016
Unter dem Thema: „Fairer Handel wirkt!“
bieten wir drei Veranstaltungen an.

17. September Faire Kaffeetafel: Fair
gehandelte Kaffees und Tees sowie
selbstgebackene Kuchen. Traditionell
gerösteter und zubereiteter Kaffee aus
Äthiopien.
Ort: Schlossvorplatz, 10 bis 14 Uhr

24. September Aktionstag Weltladen:
Aktionen und Probiermöglichkeit bei
Live-Musik in und vor dem Weltladen,
Weltladen Ettlingen, Leopoldstraße 20,
9:30 bis 13 Uhr

27. September
Besuch aus dem Libanon:
FMona Bouazza von „Fair Trade Leba-
non“ berichtet über positive Auswirkun-
gen des Fairen Handels im Libanon. Ort:
Begegnungszentrum, Klostergasse 1,
19:30 Uhr
Wir wünschen Ihnen einen Fair-gnügli-
chen Einkauf im Weltladen in der Leo-
poldstr. 20. Öffnungszeiten: Montag bis
Freitag 9:30 bis 18:30, Samstag 9:30
bis 13 Uhr.

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land
Die Besonderheit von Taizégebeten
schon seit einigen Jahren bereitet eine
kleine ökumenische Gruppe sonntags
abends in der Kleinen Kirche von Bruch-
hausen Andachten vor, die hauptsäch-
lich aus dem Singen von Liedern mit
wenig Text besteht und einer längeren
Phase der Stille. Die Gestaltung der An-
dachten hält sich so weit wie möglich
an die Abläufe wie sie in der Comunaute
von Taizé (in Burgund) gelebt und vorge-
schlagen werden.
Dort steht nicht das gesprochene Wort/
Gebet im Vordergrund, sondern der Ge-
sang.
Wer gerne mal eine solche Andacht mit
uns feiern möchte, ist jederzeit herzlich
willkommen, am 25. September ist es
jdoch eine besondere Andacht, weil wir
uns anschließend noch eine Weile zu-
sammenstellen wollen – im Freien oder
rund um den Altar – um miteinander
Getränke und Gebäck zu teilen und uns
auszutauschen. Unsere „Stammgäste“
sind dazu genauso herzlich willkommen,
weil es uns auch wichtig ist, mit ihnen in
Kontakt zu sein bzw. eine Rückmeldung
von ihnen zu bekommen. Für das kom-
mende Jahr haben wir geplant, wieder
ausschließlich in der Kleinen Kirche zu
feiern, wie bisher einmal pro Monat am
Sonntagabend, 19.30 Uhr.
Die Termine für das kommende Jahr
sind auf der Homepage der SE Ettlingen
Land sowie im Gemeindebrief der Lu-
thergemeinde zu finden oder auf unse-
ren Flyern in der Kirche bzw. Plakaten.
Auf eine längere Andacht am 11. De-
zember mit adventlichen Liedern und
Texten wollen wir heute schon gerne
hinweisen.

Herzlich WILLKOMMEN!
Chorprojekt

„Brucknermesse C-Dur“
Wer ist eingeladen zum Mitsingen?

Alle Interessierten aus unserer
Seelsorgeeinheit!

„Kirchenchor St. Dionysius
Ettlingenweier“

Die Sommerferien sind nun zu Ende und
wir beginnen wieder mit den Proben.
Wir treffen uns jeden Mittwoch um 20
Uhr im Gemeindezentrum Ettlingenweier
gegenüber der Kirche.
In den kommenden Wochen werden wir
die Messe in C-Dur von Anton Bruckner
einstudieren, die wir am 20. November
im Rahmen des Dankgottesdienstes
zum 60. Geburtstag von Pfarrer Dr. Ro-
land Merz singen werden.
Anton Bruckner (1824-1896) war ein be-
deutender österreichischer Komponist
der Romantik, der durch seine Werke
bis im 20. Jahrhundert hinein großen
Einfluss auf die Musikgeschichte aus-
geübt hat. Auch die Kirchenmusik hat
er um einige wichtige Werke bereichert,
u.a. die Messe in C-Dur.
Wer sich für das Singen im Chor in-
teressiert und uns bei diesem Projekt
unterstützen möchte, ist hiermit ganz
herzlich eingeladen zu unseren Proben
mittwochs um 20 Uhr ins Gemeindezen-
trum nach Ettlingenweier zu kommen…
und keine Angst – es muss niemand
vorsingen.

Ministranten-Ferienlager – Ötztal

Am Samstagmorgen, den 13. August
machten sich die Leiter der Seelsorge-
einheit Ettlingen Land mit 33 Kindern
auf den Weg nach Österreich in das
wunderschöne Ötztal. Für zehn Tage
wohnten wir in Niederthai in dem Haus
„Marienhof auf der Höhe“.
Am ersten Tag wurde eine Zeitmaschine
vorgestellt. Mit dieser reisten wir jeden
Tag in eine andere Zeit. Wir starteten mit
der Antike bei den Römern. Hierzu bo-
ten wir eine Lagerolympiade an. In den
kommenden Tagen durchreisten wir die
80er, die Märchenwelt, die Wikingerzeit,
die Steinzeit bis wir dann schließlich in
der Zukunft ankamen. Hierzu spielten
wir verschiedene Spiele am Haus, wie
Monopoly, Drogenspiel, Theater und
Gefragt-Gejagt. Die Kooperationspiele
haben sehr zur Gemeinschaft beigetra-
gen.
Wir machten mehrere interessante Aus-
flüge. Am Steinzeittag ging es ins Ötzi-
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Dorf, indem wir viel über Ötzi und sein
Leben erfuhren. Um nach Umhausen zu
gelangen, sind wir am Stuibenfall vor-
beigelaufen und man hatte einen super
Ausblick auf den Wasserfall. Bei einem
Orientierungslauf sind wir durch Nie-
derthai gewandert.
Mittwochs kam Pfarrer Dr. Roland Merz
zu uns nach Österreich. Wir feierten zu-
sammen einen Gottesdienst an unserem
Haus. Mittags verköstigte der Pfarrer
uns mit einem leckeren Festmahl.
An einem Abend wurden wir überfallen.
Die „Überfaller“ wollten unsere Lager-
fahne klauen, jedoch haben sie es nicht
geschafft und wir haben die Fahne er-
folgreich verteidigt. Am Ende stellte sich
raus, dass es ein Ministrantenteam von
unserer Seelsorgeeinheit war.
Am letzten Tag durften sie sich in Klein-
gruppen für das Abendprogramm ei-
nen Programmpunkt ausdenken und
abends vorführen. Es war alles dabei,
wie Tanzeinlagen, Skates, Geschmacks-
proben und Theatervorführungen.
Am Montagmittag traten wir die Heim-
reise an, die sehr entspannend war. In
Ettlingenweier warteten die Eltern schon
auf ihre Kinder und waren glücklich,
dass alle wieder gut heimgekommen
sind.
Ein großes Dankeschön geht an das Kü-
chenteam und das gesamte Leiterteam.
Julian Kull, Maximilian Polevka und Lu-
isa Kull

Luthergemeinde
Typisch katholisch!?
Typisch evangelisch!?
Kirchenerkundung mit Frau Eck am Bei-
spiel der St. Josefskirche und der Klei-
nen Kirche in Ettlingen-Bruchhausen.
Am Freitag, 16. September, Treffpunkt
um 17 Uhr an der St. Josefskirche in der
Frühlingsstraße Bruchhausen Abschluss
gegen 19.15 Uhr in der Kleinen Kirche.
Herzliche Einladung!

Paulusgemeinde

Wandertag
Einladung zum nächsten Paulus-Wan-
dertag am Samstag, 17. September.
Geplant ist eine Tages-Tour von Dör-
renbach durch den Waldgeistpfad nach
Oberotterbach. Treffpunkt: Samstag, 17.
Sept., um 8.20 Uhr, Haltestelle Ettlin-
gen-Wasen. Abfahrt: um 8.30 Uhr, Um-
stieg um 9.06 Uhr am Hauptbahnhof
Karlsruhe – Umsteigen in Winden und
Bad Bergzabern,
Ankunft: 10.10 Uhr in Dörrenbach
Mitzubringen sind: festes Schuhwerk
(Stöcke empfohlen), ggf. Wanderver-
pflegung und beste Laune.
Gäste sind willkommen.
Weitere Informationen über:
G. Schäfer /
gerhard.schaefer@mfc-etl.de /
0171/8201680

Brunch der Kindergottesdienst-Kinder
Nach den Ferien beginnt der Kindergot-
tesdienst wieder am Sonntag, 18. Sept.
Die Kinder laden ein zum Brunch nach
dem Gottesdienst und freuen sich, wenn
Gäste etwas dazu beisteuern können.
Zur besseren Planung kann man das
anmelden unter:
familie-mohren@gmx.de,
Tel.: 765434 bzw.
leonore.simang@web.de, Tel.: 93198

Gesprächsgruppe Feierabend
Die Gruppe trifft sich wieder am Diens-
tag, 20. September, 20 Uhr im Empore-
zimmer. Das Thema ist: „Adressat un-
bekannt“. Eine Lesung mit Marli Disqué
und Karin Pitzer.
Der Briefroman „Adressat unbekannt“
von Kressmann Tayler beschreibt das
Ende einer Freundschaft zwischen ei-
nem in Amerika lebenden jüdischen und
einem im Nazideutschland lebenden
„arischen“ Geschäftsmann.

Freie evangelische Gemeinde

Boxenstopp für Paare
…ganz egal, ob Sie erst frisch, 10, 20,
30 Jahre oder noch länger verheiratet
sind – tun Sie sich und Ihrer Beziehung
einfach etwas Gutes!

Wie geht es Ihnen nach den Sommerfe-
rien? Haben Sie sich gut erholt, starten
Sie voller Energie ins letzte Drittel des
Jahres 2016? Oder waren die Urlaubs-
abende nicht so romantisch wie erhofft
und die Gespräche drehten sich fast
ausschließlich um Sachthemen wie Be-
ruf, Schule, Finanzierungen? Dann ist
es vielleicht Zeit für einen ‚Boxenstopp‘.
Im Basismodul legen wir in gemütlicher
Atmosphäre an vier Abenden die Grund-
lagen mit Impulsen und Gesprächsmög-
lichkeiten zu den Themen Bestandsauf-
nahme, Wertschätzung, Kommunikation
und „Fünf Sprachen der Liebe“. Eine
ideale Gelegenheit, um Kraft zu schöp-
fen, sich auszutauschen und frische
Perspektiven zu gewinnen.

In der Folge gibt es auch ein Aufbau-
modul, in dem an vier Abenden die ver-
tiefenden Themen Streit und Konflikte,
Vergebung, gemeinsames Gebet und
Sexualität behandelt werden.
Sind Sie sich noch nicht ganz sicher,
ob es für Sie das Richtige ist? Dann
schauen Sie doch einfach beim unver-
bindlichen Informationsabend vorbei! Es
besteht keine Verpflichtung an beiden
Modulen teilzunehmen, allerdings kann
das Aufbaumodul nur gebucht werden,
wenn das Basismodul besucht wurde.
Unsere Referenten Silke und Olaf Sauer
sind Mitarbeiter bei Team F.
Unverbindlicher Infoabend:
Freitag, 23. September, um 20 Uhr
Termine für das Basismodul: 07.10.,
21.10., 04.11. und 25.11.2016, jeweils
freitags um 20.00 Uhr im Gemeindezen-
trum der Freien ev. Gemeinde, Diesel-
straße 52.
Termine für das Aufbaumodul: 03.02.,
24.02., 17.03. und 31.03.2017, jeweils
freitags um 20.00 Uhr. Kosten pro Mo-
dul und Paar: 50.- € inkl. Teilnehmerun-
terlagen und einem Imbiss.
Anmeldung: FeG Ettlingen,
Tel. 07243 529930 oder
sekretariat@feg-ettlingen.de

Neuapostolische Kirche

Vorsteherwechsel

Bezirksapostel Michael Ehrich bei der Ru-
hesetzung und Ordination.v.l.n.r.: Tobias
Metz, der neue Vorsteher der Gemeinde
Ettlingen, Horst Dürrstein,der in den Ru-
hestand verabschiedet wurde und Micha-
el Ehrich, der die Handlungen durchführ-
te.

Am Sonntag, 11. September wurde im
Rahmen eines Gottesdienstes, den Be-
zirksapostel Michael Ehrich durchführte,
der langjährige Vorsteher der Gemeinde,
Hirte Horst Dürrstein, in den Ruhestand
verabschiedet. Als Nachfolger wurde To-
bias Metz aus Karlsruhe beauftragt und
in das Hirtenamt ordiniert.
Bei der Ruhesetzung würdigte Michael
Ehrich den Hirten Horst Dürrstein, der
27 Jahre lang Vorsteher der Gemeinde
war, für seine klare Haltung, für sein
Engagement und seine Liebe zu den
Anvertrauten. Er habe diese Aufgabe
nicht als „Job“ erledigt, sondern sei von
ganzem Herzen für die Gemeindemit-
glieder dagewesen, habe sie begleitet
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und ihnen Orientierung und Sicherheit
gegeben. Trotz seiner beruflichen An-
spannung und seiner starken gesund-
heitlichen Einschränkungen habe er
viele Jahre die Gemeinde geführt. Sein
Wirken habe Segensspuren in den Her-
zen der Gläubigen hinterlassen. Er habe
auch stets eine besonders enge Verbin-
dung zu seinen Vorangängern gehalten.
Seine Verabschiedung bedeute für die
Gemeinde Ettlingen schon eine gewisse
Zäsur, so der Bezirksapostel.

Kirchliche Veranstaltungen

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt
Pfarrei Herz-Jesu
Freitag 16. September 17 Uhr
Informationstreffen Firmung

Dienstag 20. September 9:30 Uhr Bil-
dungswerk, Thema: Spaziergang durch
Florenz - Weltkulturerbe Toskana 19 Uhr
Vorbereitung Familiengottesdienst
19 Uhr Treffen der Lektoren

Mittwoch 21. September 18:30 Uhr
Taufgespräch 20 Uhr Netzwerk Erwach-
sener Christen 20 Uhr Probe des Kir-
chenchores

Freitag 16. September 18:30 Uhr
Jugendcafé St. Martin in Herz Jesu

Montag 19. September 20 Uhr Probe
des Kirchenchores im Kolpingsaal

Dienstag 20. September 19 Uhr Gegen-
standslose Meditation – Kontemplation
im Kapitelsaal der Martinskirche,
Leitung: Helga Micken Tel. 53 54 45

Pfarrei Liebfrauen
Sonntag 18. September
10 Uhr Frühschoppen der KAB

Montag 19. September
18:30 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe

Freitag 23. September
19 Uhr Zeltlagerrückblick der KjG Lieb-
frauen in Herz Jesu

Luthergemeinde
Freitag, 16. September, 17 Uhr Typisch
evangelisch?! Typisch katholisch?! Kir-
chenerkundung mit Frau Eck, Treffpunkt
Frühlingstraße St. Josefkirche, Ab-
schluss gegen 19.15 Uhr in der Kleinen
Kirche

Montag, 19. September,
18 Uhr Jugendgruppe
Gemeindezentrum Bruchhausen

Mittwoch, 21. September,
15.30 Uhr Konfi-Unterricht
Gemeindezentrum Bruchhausen

Johannespfarrei
Donnerstag, 15. September, 19.30 Uhr
Frauentreff im Caspar-Hedio-Haus

Montag, 19. September, 18.30 Uhr Tref-
fen für den Besuchsdienst im Caspar-
Hedio-Haus

Dienstag, 20. September, 17 Uhr Jung-
schar im Caspar-Hedio-Haus; 19 Uhr
Gemeindefestvorbereitung im Caspar-
Hedio-Haus

Mittwoch, 21. September, 15.05/16.45
Uhr Konfirmandenunterricht im Caspar-
Hedio-Haus; 20 Uhr Posaunenchorpro-
be im Caspar-Hedio-Haus
Freie Evangelische Gemeinde
Dieselstraße 52, www.feg-ettlingen.de

Hauskreise finden unter der Woche an
verschiedenen Orten statt; Pastor Mi-
chael Riedel, 07243 529931

Eltern-Café, Freitag 10 -11.30 Uhr, für
Eltern mit Kindern zw. 0-3 Jahre im Bür-
gertreff im Fürstenberg Ahornweg 89;
Caroline Günter; 07243-1854462

Fred´s Freundestreff (offener Kinder-
treff); Freitag 15:30-17:30 Uhr im Bür-
gertreff im Fürstenberg (Ahornweg 89);
Jonas Günter 07243-5245628

Volleyball ab 14 Jahren, Freitag 20 Uhr ,
Treffpunkt: Untergeschoss der Pestaloz-
zihalle Ettlingen-West. Jeremias Traut-
mann 0176 94040974 (außer in den
Schulferien)

Jugendgruppe PaB (People and Bible)
für Jugendliche ab 14 Jahren; Samstag
19:30 Uhr, Jonas Günter 07243 52 45
628

miniMAX für Eltern mit Kindern zw. 0
und 3 Jahren; Mittwoch 10 Uhr, Mareike
Gomolka, 0721 66531200

55+ (jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat)
14:30 Uhr für Menschen fortgeschritte-
nen Alters, Karl-Heinz Lehmann 07243
606509

Liebenzeller Gemeinde
Mühlenstraße 59

Dienstag 14.30 Uhr Frauenkreis (14-täg-
lich); 19.30 Uhr Jugendkreis für junge
Erwachsene (14-täglich)

Mittwoch 16.30 Uhr Jungschar für 7-
bis 12-Jährige, 18.30 Uhr Teenkreis für
13- bis 18-Jährige

Donnerstag 10 Uhr Frauentreff
„Sendepause zur Frühstückszeit“
(jeden 3. Donnerstag im Monat)

Christliche Gemeinde
Zeppelinstr. 3, Tel. 07243 / 90116:

Mittwoch, 19.30 Uhr,
Bibel- und Gebetsstunde
Jeden 3. Donnerstag/Monat, 9 Uhr,
Frauenkreis/-frühstück,
Freitag (14-täglich), 17 Uhr,
Zeppelin-Treff (Kinder 6-13 Jahre)
Samstag, 18 Uhr, Jugendkreis
(14-20 Jahre)

Veranstaltungen
Termine

Ausstellungen:
Bis 30.10., Mo-Fr: 08:30 - 16 Uhr

Ausstellung Emil Wachter: "Menschen"
Kooperation der Stadtwerke Ettlingen
GmbH, der Stadt Ettlingen und der Emil-
Wachter-Stiftung Buhlsche Mühle n
10.September bis 16.10.,
Mi – Sa 15 - 18 Uhr; So 11 - 18 Uhr

Ausstellung: Künstlerpaare: 1 + 1 = 1
Kunstverein Wilhelmshöhe
Schöllbronner Straße 86,

Veranstaltungen:
Freitag, 16. September,
20:30 Uhr David Helbock Trio Beset-
zung: David Helbock (p), Raphael Preu-
schl (bs-ukl), Reinhold Schmölzer (dr)
Eintritt 12 € // erm. 7 €
(Mitglieder, Schüler, Studenten)
Einlass 19:30 Uhr //
Karten an der Abendkasse
Jazz-Club Ettlingen Birdland59

Samstag, 17.September,
ab 11 Uhr Fußballturnier
"Sei-mein-Nachbar"
11 Uhr Jugendturnier, 14 Uhr Stadtver-
waltung vs. AK-Asyl Freizeitkick, 15 Uhr
Erwachsenenturnier
Anmeldung für Jugendturnier:
benjamin2802@googlemail.com
Anmeldung für Erwachsenenturnier:
b.zaehringer@web.de Jugendgemeinde-
rat und AK-Asyl Ettlinger Stadion

Sonntag, 18. September,
11 Uhr Volker Schäfer & Band Spec-
trum Preis: 19 €/ 15 € (erm.) Karten
Stadtinformation : 07243 101-333 Dee-
pam-Freundeskreis Kasino

Dienstag, 20. September,
ab 9:30 Uhr Ein Spaziergang durch
Florenz - Weltkulturerbe Toskana Vor-
trag - Referentin: Rena Skarabis, Italie-
nexpertin, Dobel Anmeldung & Leitung:
Marion Winheller Tel: 07243 5148300,
Fax:07243 5148310 E-Mail: marion.win-
heller@web.de Bildungswerk Ettlingen
Pfarrzentrum Herz-Jesu
20 Uhr "EHE - Kennen Sie Ihre Rechte
und Pflichten - in guten und in schlech-
ten Zeiten ?" mit Rechtsanwältin Elke
Gunter, Weierer Scheune,
Morgenstraße 24a, Ettlingenweier.
Unkostenbeitrag: 4 EUR.
www.netzwerk-weierer-scheune.de.

Wanderungen:
Sonntag, 18. September,
7:40 Uhr Keltensiedlung Donnersberg
Einkehr in den „Falkensteiner Hof“.
Durch das Alsenz Tal kommen wir nach
Rockenhausen zur Rückfahrt. Abfahrt:
Ettlingen Stadt um 07:28 Uhr Gehzeit:
5,0 Stunden, 16 km, mittelschwer Füh-
rung: Christian Schottmüller Fahrge-
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meinschaften für RP-Ticket für 1 – 5
Personen +, City-/ Seniorenkarte von
Ettlingen nach Karlsruhe u. zurück,
Schwarzwaldverein Ettlingen Treffpunkt:
Ettlingen Stadtbahnhof

Treffen der Anonymen Alkoholiker, je-
den Donnerstag 19.30 Uhr bei der Pau-
luspfarrei, Eingang Kindergarten Karl-
Friedrich-Straße, freitags 19 Uhr im
Caspar-Hedio-Haus; Kontakt täglich 7
bis 23 Uhr, 0721 19295

Kreuzbund e.V. Selbsthilfegemeinschaft
für Suchtkranke und deren Angehörige,
Gruppenabende donnerstags 19.30
Uhr im Caritas-Haus, Goethestraße 15a,
07243/15861, sowie freitags 19 Uhr
beim agj, Rohrackerweg 22, 07242/1003

Al-Anon für Angehörige und Freunde
von Alkoholikern, Treffen jeden Montag
18 - 19 Uhr im Brunhilde-Baur-Haus in
Neureut, Linkenheimer Landstr. 133 /
Eing. Spöcker Str., 07243 66717

"Sport TROTZ(T) Krebs" - (Sport in
der Krebsnachsorge) beim TSV 1907
Schöllbronn, donnerstags 19.30 Uhr
in der Schillerschule, Ruth Baumann,
07204 652 (ab ca. 18 Uhr)

Selbsthilfegruppe nach Krebs, einmal
monatlich, donnerstags von 14.30 bis
16.30 Uhr in der "Scheune" des Diako-
nischen Werkes, Pforzheimer Straße 31.
Informationen, 54950

Selbsthilfegruppe Herzbande
Nordbaden
www.herzkranke-kinder-karlsruhe.de,
Informationsaustausch und Kinderherz-
sportgruppe,
Sandra Reder, 07243 9497336

Rheumaliga Baden-Württemberg, Arge
Ettlingen, Beratung jeden 1. Montag
im Monat von 15.30 bis 17.30 Uhr.
Beratungsstelle: im Stephanusstift,
Am Stadtgarten 4 (Stadtbahnhof),
telefonische Beratung jeden Montag
von 9 bis 11 Uhr unter 07248 925055.

Fibromyalgie-Selbsthilfegruppe
Offener Gesprächskreis für Betroffene
und Interessierte. Treffpunkt jeden 1.
Mittwoch im Monat um 17.30 Uhr im
Stephanus-Stift am Stadtbahnhof in Ett-
lingen.
Kontakt: Karin Bartel Tel. 07243/5143730,
k.bartel@rheuma-liga-bw.de

Netzwerk Ettlingen für Menschen mit
Behinderung: Inklusion und Teilhabe,
Sprechstunde jeden Dienstag von
17 - 18 Uhr im K26, Kronenstraße 26,
Informationen unter 07243/523736.
www.netzwerk-ettlinden.klaaro.de

Arbeitskreis "Demenzfreundliches Ett-
lingen": Informationen und Veranstal-
tungen siehe Rubrik "Familie"
Pro Retina Selbsthilfegruppe für Men-
schen mit Netzhautdegeneration; Treffen
jeden 2. Freitag im Monat 16 Uhr,
Information und Anmeldung
07243 20226 (Maria-Luise Wipfler)

Selbsthilfegruppe für Psychoseerfah-
rene, Treffen in geraden Kalenderwo-
chen, montags, 17.30 Uhr.
Weitere Informationen: Caritasverband
Ettlingen, 07243 515133

Sonstiges
Gewusst wie:
Energiespartipps helfen an der
richtigen Stelle zu sparen
Große Einsparpotenziale schlummern
im Haushalt

Kleine Investition - große Wirkung
Mit Wasser-Durchflussbegrenzern las-
sen sich die Energie- und Wasserkosten
ohne Komforteinbuße um bis zu 35 %
senken. Der Durchflussbegrenzer wird
zwischen Armaturenauslauf und Luft-
sprudler (Perlator) bzw. Brauseschlauch
geschraubt (nicht geeignet für Durch-
lauferhitzer und drucklose Speicher).

Augen auf beim Gerätekauf
Bei der Neuanschaffung von Haus-
haltsgroßgeräten lohnt es sich, auf die
Energieeffizienz der Geräte zu achten.
Geräte der Energieeffizienzklasse A ma-
chen sich langfristig durch die Energie-
einsparung bezahlt, selbst wenn andere
Energieeffizienzklassen mit vermeintlich
günstigeren Kaufpreisen locken. Für
Kühl- und Gefriergeräte existieren zu-
sätzlich die Klassen A+ und A++. Diese
Geräte verbrauchen 25 % bis 45 %
weniger Energie als vergleichbare Kühl-
und Gefriergeräte der Klasse A.

Es muss nicht immer ganz heiß sein
Die Waschwirkung von Waschmitteln ist
heute so gut, dass Kochwäsche auch
bei 60 ° C sauber wird. Nutzen Sie die
Füllmenge der Waschmaschine optimal
aus und verzichten Sie bei normal ver-
schmutzter Wäsche auf den Vorwasch-
gang. Wenn Sie zusätzlich Buntwäsche
bei 30 ° C bis 40 ° C waschen, können
Sie im Jahr ca. 200 Kilowattstunden
Strom, 5 000 Liter Wasser und 16 Kilo-
gramm Waschmittel sparen.
Lassen Sie spülen
Moderne Geschirrspüler benötigen heu-
te nur noch gerade mal 13 Liter Wasser,
um bis zu 14 Maßgedecke sauber zu
spülen. Das ist etwa die Hälfte dessen,
was beim Spülen per Hand verbraucht
wird. So sparen Sie also nicht nur Was-
ser, sondern auch bis zu 50 % Energie.

Kühlen mit System
Die Tür des Kühlschranks nur so kurz
wie nötig öffnen, da eindringende warme
Luft leicht zur Eisbildung und damit zur

Erhöhung des Stromverbrauchs führt.
Regelmäßig die Temperatureinstellung
kontrollieren. Im Kühlschrank sind 7 ° C
vollkommen ausreichend. Für Gefrierge-
räte reicht eine Temperatur von - 18 °
C. Jedes Grad kühler kostet Sie 10 %
mehr Energie.

Kochen mit Köpfchen
Beim kochen sollten Topf und Heizplatte
im Durchmesser übereinstimmen, damit
die Wärme optimal genutzt wird. Ener-
giesparende Töpfe haben zudem ebene
Böden und gut sitzende Deckel. Im Ver-
gleich zu einem gewölbten Boden spart
der ebene Topf 15% Energie. Wer kon-
sequent den Deckel auf dem Topf lässt,
kann weitere 60 % sparen.

Keine Spezialgeräte als große
Energiesparer
Eine Kaffeemaschine liefert Ihnen den
heiß geliebten Muntermacher energie-
sparender und bequemer als das Auf-
brühen von Hand. Auch Eierkocher und
Toaster gehen besonders sparsam mit
Energie um.

Wir beraten Sie gern
zu Ihrem Vorteil und zu Gunsten der
Umwelt
Wo immer es um Einsparmöglichkeiten
bei der Energie- und Wasserverwendung
zugunsten Ihres wirtschaftlichen Vorteils
und gleichzeitig zum Schutz der Um-
welt geht, können Sie hierzu von un-
seren erfahrenen Fachleuten das Beste
erwarten: wertvollen Rat und spezielle
Dienstleistungs- und Serviceangebote,
wirkungsvolle Anregungen und Ideen,
sinnvolle und praktische Tipps für den
sparsamen Umgang mit Energie.
Welche Fragen Sie auch immer zum
Thema haben - bei uns sind Sie damit
herzlich willkommen.
Stadtwerke Ettlingen GmbH
Hertzstraße 33 - 76275 Ettlingen
Tel. 07243 101-02 - Fax 07243 101-617
www.sw-ettlingen.de - info@sw-ettlingen.de

Parteiveranstaltungen

CDU - Stadtverband
Ettlingen

Frauen Union Ettlingen
Einladung zum Stammtisch
„Politik vor Ort"
Christine Neumann MdL berichtet über
Aktuelles aus dem Landtag. Die Frauen
Union Ettlingen veranstaltet jeden vor-
letzten Montag im Monat – im Restau-
rant „Pot au Feu“ (beim Schloss) ihren
Stammtisch „Politik vor Ort“. Hierzu sind
alle am Austausch von politischen The-
men interessierte Mitbürgerinnen und
Mitbürger sehr herzlich eingeladen. Der
nächste Termin ist am Montag, 19. Sep-
tember um 19 Uhr.
Vielen Dank für eine kurze Voranmel-
dung an frauenunion@cdu-ettlingen.de


